
DIE BEDÜRFNISSE DER
KUNDEN IM BLICK
Mehr dazu ab Seite 4

Regionaldirektion SVEN SCHEELE

Am Markt 26

17309 Pasewalk
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www.das-ist-meine-bank.de

Was ist besser als irgendeine 

Bank? Die eigene Bank!

#dasistmeinebank

Jetzt Mitglied

werden und bis

zu 10.000 €*

Geschäftsanteile

zeichnen.

In bewegenden Zeiten ist unser Modell aktueller denn 

je. Die Genossenschaft. Demokratische Mitbestim-

mung, Hilfe zur Selbsthilfe und Verpflichtung gegen-

über den Mitgliedern und der Region. Seit 1856. Tra-

dititionell. Fortschrittlich. Werden Sie Mitglied und 

nutzen Sie die Möglichkeit Geschäftsanteile von bis 

zu 10.000,- €* zu erwerben.

Wir beraten Sie gern!
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* Es gelten Bedinungen.



august 2022 • WIR in UER 3

Dieses Foto hat unsere Fotowettbewerbs-Teilnehmerin Angelika Gütter in Ueckermünde
amUeckerkopf gemacht.Weitere Bilder finden Sie auf Seite 30.

Liebe Leserinnen! Liebe Leser!
Mitte Juli war ich mit ein paar Freunden auf
der Berlin Brettspiel Con 2022 und habe mir
auf der Messe die Neuheiten der Gesell‐
schaftsspiele-Branche angeschaut. Über 80
Verlage und Händler haben vom 15. bis zum
17. Juli bereits erschienene Brett- undKarten‐
spiele vorgestellt und auch den einen oder
anderen Prototypen präsentiert. Man konnte
direktmit denAutorenundVerantwortlichen
sprechen und erfahren, wie sie auf die vielen
kreativen Ideen ihrer Spiele kamen und wo‐
hin die Reise noch gehen wird. Wir haben
auch anmehreren Ständen Platz genommen
und ein paar Spiele ausprobiert, u.a. Casca‐
dia, das zum Spiel des Jahres 2022 gekürt
wurde und damit die weltweit bedeutendste
Auszeichnung für Brettspiele verliehen be‐
kam. Also sozusagen der Oscar unter den
Spielen. In Cascadia legt man Landschafts‐
plättchen und versucht, damit sein eigenes
perfektes Ökosystemmit Tieren aus dem pa‐
zifischen Nordwesten zu bevölkern. Wer am
besten kombiniert, gewinnt die Partie. Das

Spiel eignet sich für 1 bis 4 Spieler ab 10 Jah‐
ren und dauert zwischen 30 und 60Minuten.

Auf der Messe konnten wir auch gut se‐
hen, dass Gesellschaftsspiele, wie der Name
schon sagt, für wirklich jeden sind, egal ob
JungoderAlt.Natürlich gibt es auchnur Spie‐
le für Kinder oder nur für Erwachsene, aber
der Großteil ist für alle gedacht. Außerdem
konnten viele der gezeigten Spiele, sofern sie
schon veröffentlicht worden sind oder noch
auf Lager waren, direkt mit Messerabatt ge‐
kauftwerden.Denn viele Spiele sind heiß be‐
gehrt und schnell ausverkauft. Meine
Freunde und ich haben dementsprechend
auch ordentlich zugeschlagen. Schließlich
verjähren solche Spiele nicht und können
auch in 50 Jahren noch mit der Familie und
Freunden gespielt werden.

Na, haben Sie auch Lust auf Brettspiele
bekommen? Probieren Sie doch einfach mal
wieder ein Spiel aus. Ich wünsche Ihnen auf
jeden Fall viel Spaß dabei und auch beim Le‐
sen unserer neuen und bunt gefächerten
Ausgabe. ihr danny krüger

Zum Spielen ist
man nie zu alt

GeschäftsführerinManagement
Tel. 0160/99471927
schmidt@WIRinUER.de

Geschäftsführer Vermarktung
Tel. 0159/03895163
plueckhahn@WIRinUER.de

Geschäftsführer Design
Tel. 0175/1955448
krueger@WIRinUER.de

UNSER
TEAM

DannyKrüger Doreen Schmidt RenéPlückhahn
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Telefon: 03976/2565005
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www.WIRinUER.de
USt-IdNr.: DE 331333297

GESCHÄFTSFÜHRER
Danny Krüger / Design
Doreen Schmidt /Management
René Plückhahn / Vermarktung

ERSCHEINUNG&AUFLAGE
monatlich, 23.000 Exemplare

VERBREITUNG
Uecker-Randow-Region, Uckermark
und ausgewählte Auslegestellen

DRUCK&VERTEILUNG
LINUSWITTICHMedien KG
Röbeler Strasse 9
17209 Sietow

TERMINEDERNÄCHSTENAUSGABE
Redaktionsschluss: 12. August 2022
Erscheinungstermin: 26. August 2022

Wir behalten uns das Recht der
auszugsweisenWiedergabe von
Zuschriften vor. Veröffentlichungen
müssen nichtmit unsererMeinung
übereinstimmen. DasMagazin enthält
Fotos undGrafiken von pixabay und
Icons von FontAwesome.com

Die in diesemMagazin veröffentlichten
Inhalte undWerke unterliegen dem
Urheberrecht. JedeWeiterverwertung
bedarf einer vorherigen schriftlichen
Einwilligung des Autors bzw. Urhebers.

Die AGB finden Sie auf unserer
Webseite unter www.WIRinUER.de

@WIRinUER

@WIRinUER

@WIRinUER
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Vertrauensvolle und
persönliche Beratung

UNSERE TITELSTORY

Wenn man seinem Versicherungsfachmann
vertraut und sich gut aufgehoben fühlt, ist es
im digitalen Zeitalter unerheblich, wo dieser
sein Servicebüro hat. Wichtig ist nur, dass er
sich im Schadensfall sofort um die Angele‐
genheiten kümmert, so dass dem Versicher‐
ten keine Nachteile entstehen. Dieses
uneingeschränkte Vertrauen genießt Sven
Scheele bei mehr als 6.000 Kunden, deren
Verträge in Agenturen und Bürogemein‐
schaften in Pasewalk, Prenzlau, Neubran‐
denburg, Eggesin und Ducherow verwaltet
werden – deutschlandweit. Dennoch pflegen
er und seine fünf Mitarbeiter im Innendienst
und der drei Unteragenturen sowie die bei‐
denKundenberater imAußendienst den per‐
sönlichen Kontakt zu den Kunden. Daher
sind er und seine Außendienstmitarbeiter
nicht nur regelmäßig bei den Versicherten in
unserer Region, sondern auch bei Kunden in
Berlin, Hamburg, Leipzig, Hannover, Stutt‐
gart oder Rostock, um gemeinsam mit ihnen
darüber zu sprechen, ob die bestehenden
Verträge noch der aktuellen Lebenssituation
angepasst sind. „Zwar ist aucheineOnlinebe‐
ratung möglich, sie ersetzt aber nicht das
persönliche Gespräch beim Kunden zu Hau‐
se. Die Gespräche dauern in der Regel min‐
destens zwei Stunden“, so Hannes Scheele,
der wie Lisa Schumann Ansprechpartner der
Regionaldirektion für die Kunden in und um
Eggesin ist. „Die Kunden vertrauen uns inti‐
me Dinge an und wissen, die Beratung, die
oft über das übliche Maß hinausgeht, zu
schätzen und sind dankbar, wenn wir in allen
Lebenslagen helfen können“, beschreibt Sven
Scheele das absolute Vertrauen, dass er bei
seinen Kunden genießt. Als Beispiel für die
besonderen Leistungen, die gern inAnspruch
genommen werden, fügt er die Generations‐
beratung und die Notfalldose, die bei allen
Versicherungsnehmern im Falle von Krank‐

heit oder einesUnfalls in derHäuslichkeit die
schnelleHilfe der Rettungskräfte ermöglicht,
weil sie allewichtigenDatenwie vorhandene
Medikationen oder Kontakte der Angehöri‐
gen enthält, an. Aber auch Vorsorgevoll‐
machten und Patientenverfügungen sowie
Rentenberechnungen werden gern zusätz‐
lich zu den Beratungen rund um Personen-,
Sach- oder Haftpflichtversicherungen in An‐
spruch genommen.

Kunden vertrauendenVersiche‐
rungsfachleutenfinanzielles
Schicksal an
Sven Scheele hat viele zusätzliche Seminare
undWeiterbildungenbesucht undarbeitet in
speziellen Fällen auch mit Anwälten zusam‐
men. Dabei geht es immer darum, die opti‐

male Lösung für die Kunden zu
finden. Bei umfangreichen Bera‐
tungen oder der Versicherung
von Gewerbetreibenden und
Landwirten nehmen Sven Schee‐
le und seine Mitarbeiter auch
gern die Kompetenz der Spezia‐
listen der Mecklenburgischen
Versicherung in Anspruch. Die
Versicherung von Risiken bei Un‐
ternehmen bedarf einer noch
höheren Verantwortung. „Man
darf zum Wohle des Unterneh‐
mens und der Mitarbeiter keine
Fehler machen und benötigt
auch bei einer Schadensregulie‐

rung absolutes Einfühlungsvermögen, denn
es hängen viele Existenzen von Menschen
davon ab“, bringt es Sven Scheele auf den
Punkt. Mehr als 400 Firmenkunden haben
ihmdas Vertrauen geschenkt.

Qualitativ hoheBeratungen
der Kundendurch regelmäßige
Aus- undWeiterbildungen
Um die Qualität der Beratung der Kunden
auch weiterhin zu gewährleisten, setzt die
Mecklenburgische Versicherung konsequent
auf Weiterbildung der Mitarbeiter. Kunden‐
berater im Außendienst müssen jährlich 30
Weiterbildungsstunden und die Mitarbeiter
im Innendienst 15 Weiterbildungsstunden
nachweisen. Dafür stehen regelmäßige
Schulungen im Direktionssitz in Hannover
sowie moderne Internetplattformen zur Ver‐
fügung.

Älteste private deutsche
Versicherungsgesellschaft
Die Mecklenburgische Versicherung verfügt
über 225 Jahre Erfahrung in der Versiche‐
rungsbranche. Sie wurde 1797 als Hagelversi‐
cherung in Neubrandenburg gegründet und
ist somit die älteste private deutsche Versi‐
cherungsgesellschaft mit überregionalem
Geschäftsbetrieb. Direktionssitz ist Hanno‐
ver. „Das wahrscheinlich kleinste Versiche‐
rungsmuseum der Welt befindet sich heute
im Wiekhaus Nr. 25 in der 3. Ringstraße in
Neubrandenburg.NochheutewirddieMeck‐ fo
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Nicole Pohl –Hauptvertretung, Sven Scheele –Regionaldirektion,
Monique Kolander-Ohman –Generalvertretung und Kay Emeling –
Hauptvertretung (v.l.)
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lenburgische Versicherung mit
der Nummer 1 im Handels‐
register der Stadt Neubran‐
denburg geführt“, weiß Lisa
Schumann zu berichten.

Regionaldirektion Scheele
blickt positiv in Zukunft
Lisa Schumann ist wie Hannes
Scheele bereits die nächste Ge‐
neration der Regionaldirektion
Sven Scheele. Beide haben ihre
Ausbildung zum Versicherungs‐
fachmann bei der Mecklenburgi‐
schen Versicherung absolviert
und freuen sich auf die Kunden
in der Region Eggesin. Doch war‐
umwillmanunbedingtVersiche‐
rungsfachmannwerden?Hannes
Scheele muss für die Antwort
nicht lange überlegen. „DerWeg
wurde ja über meinen Vater ge‐
ebnet. Bereits in der zehnten
Klasse stand für mich fest, dass
ich das auch machen möchte. So
begann ich die Ausbildung in Ros‐
tock und arbeitete neun Monate
noch auf der Insel Usedom, ehe
ich imSommerdes letzten Jahres
in die Regionaldirektion meines
Vaters wechselte“, erläutert er
seine Beweggründe. Lisa Schu‐
mann entschied sich bewusst für
eine Tätigkeit in der Regionaldi‐
rektion Sven Scheele. Es waren
der gute Ruf von Sven Scheele als
Versicherungsfachmann sowie
das tolle Team. Regelmäßige Be‐
ratungen, Teambildungsmaß‐
nahmen, wie eine gemeinsame
Kreuzfahrt auf der AIDA, Be‐
triebsausflüge mit den Partnern
und selbstverständlich das Fei‐

ern von Jubiläen und Geburtsta‐
gen gehören zum guten Be‐
triebsklima ebenso wie die
Fahrzeugflotte als besonderer
Service für die Mitarbeiter dazu.
Das Team hat ein Durchschnitts‐
alter von 40,7 Jahren. Die jungen
Mitarbeiter wie Lisa Schumann
und Hannes Scheele können von
der Erfahrung der Dienstälteren
profitieren. Sie wiederum brin‐
gen Leichtigkeit und eine andere
Sichtweise auf manche Dinge
mit ein.

Unterstützung für
viele Vereine
Sven Scheele engagiert sich gern
ehrenamtlich. So ist er Mitglied
des Vorstandes der Lebenshilfe
Uecker-Randow e.V., Gesell‐
schaftervertreter der GWW
Pasewalk GmbH und im Unter‐
nehmerverein Pasewalk e.V. – au‐
ßerdem unterstützt er die
Kinderkrebshilfe in Greifswald
undweitereVereinederRegion.

Wer in den nächsten Wochen
eine der vielen Veranstaltungen
der Region besucht, wird sicher‐
lich das tolle Team der Regional‐
direktion Scheele dort treffen
und die Möglichkeit haben, mit
den Versicherungsexperten ins
Gespräch zu kommen. Die eine
oder andere Gewinnmöglichkeit
andenStändenaufdenWochen‐
märkten in Torgelow und Egge‐
sin ist bereits vorbereitet. Hier
freuen sich Lisa Schumann und
Hannes Scheele, Sie, liebe Lese‐
rinnen und Leser, kennenzuler‐
nen. doreen schmidt

advertorial

Mecklenburgische
Versicherungsgruppe
Regionaldirektion Sven Scheele
Am Markt 26 • 17309 Pasewalk
Telefon: 0 39 73 - 229 449
info.scheele@mecklenburgische.com

Versicherungen
aller Art für Privat,
Gewerbe und
Landwirte,
Finanzierung,
Bausparen,
Geldanlagen.

Ducherow

Neubrandenburg

Prenzlau

Eggesin

Pasewalk
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HANDWERK
HAT ZUKUNFT

Hier bleibt die Zeit nicht stehen
Uhrmacher fertigen Zeitmessgeräte wie
Armbanduhren, Chronographen oder elek‐
tronische Schaltuhren. Sie stellen Uhren je‐
der Art her, reparieren und warten sie. Mit
Fertigkeiten in Feinmechanik undWerkstoff‐
verarbeitung führen sie Präzisionsarbeiten
an den kleinen Rädchen, Spiralen und He‐
beln aus, die für die Funktion eines Uhrwerks
entscheidend sind. Uhrmacher wechseln
Batterien aus, reinigen Gehäuse und behe‐
ben funktionale Störungen mit ausgepräg‐
tem Fingerspitzengefühl. Mit Einzelteilen

wie Gehäuse, Uhrzeiger und Pendel oder un‐
ter Verwendung von vorgefertigten Baugrup‐
pen werden die Uhren von ihnen
zusammengesetzt, justiert und auf ihre ein‐
wandfreie Funktion überprüft. Im Alltag die‐
ses Berufes ist filigrane Millimeterarbeit
gefragt. Uhrmacher sollten über handwerkli‐
ches Geschick und technisches Verständnis
verfügen. Außerdem sind sorgfältiges Arbei‐
ten und eine gute Kundenansprache ideale
Voraussetzungen für diesen speziellen
Handwerksberuf. rené plückhahn

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater und Opa

Horst Krüger
im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft
schenkten.
Es war tröstlich, in diesen Tagen zu erfahren, mit
wie viel Wertschätzung Menschen, die beruflich
und privat sein Leben begleiteten, seiner in Liebe
gedachten.
Tief bewegt danken wir für die vielen Briefe, die
lieben Anrufe, stillen Umarmungen, alle Zeichen
der Verbundenheit und das ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Wolff für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
sowie dem Redner Herrn Mario Winkler für seine
einfühlsamen und trostreichen Worte in der Stunde
des Abschieds.
Im Namen aller Angehörigen
Heidrun Krüger
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Erfolgreiches Jahr bei der
Genossenschaftsbank
Große Resonanz auf virtuelle Generalversammlung der VR-BankUckermark-Randow eG

Über 300 Mitglieder der Genossenschafts‐
bank nahmen an der virtuellen Mitglieder‐
versammlung Mitte Juni 2022 teil. Bereits
zum dritten Mal hatten sich Vorstand und
Aufsichtsrat dazu entschieden, die Mitglie‐
derversammlungdigital durchzuführen. „Die
Entscheidung haben wir uns nicht leicht ge‐
macht. Bis zuletzt haben wir uns beide Vari‐
anten offengehalten, mussten dann jedoch
rechtzeitig eine Entscheidung treffen, die wir
im Hinblick auf die Gesundheit unserer Mit‐
glieder pro digitale Mitgliederversammlung
getroffen haben. Die sehr gute Resonanz
freut uns dabei umso mehr, liegen wir mit
diesen Zahlen inzwischen über der Teilneh‐
merzahl aus dem Jahr 2019, der letzten in
Präsenz durchgeführten Mitgliederver‐
sammlung“, erläutert Dr. Martin Polle, Vor‐
sitzender des Vorstands der VR-Bank
Uckermark-Randow eG. Sein Kollege Steffen
Trost freut sich ebenfalls über die hoheBetei‐
ligung aus den Reihen der Mitglieder: „Es
zeigt eben auch, dass wir mit diesem Format
Mitglieder erreichen, die lange Fahrtwege
meiden wollen oder zeitlich weniger flexibel
sind, um ein Präsenzformat wahrzunehmen.
Mit dem virtuellen Format bieten wir unse‐
ren über 11.000 Mitgliedern ein hohes Maß
an Individualität bei der BeteiligungundMit‐
bestimmung. Natürlich ersetzt das den per‐
sönlichen Kontakt nicht.“

VR-BankUckermark-RandoweG ist
ihrenMitgliedern verpflichtet
Per Videobotschaften im Mitgliederportal
hatten der Aufsichtsratsvorsitzende Thilo
Kleinschmidt und der Vorstand Informatio‐
nen zu den Tagesordnungspunkten gegeben
sowie über das zurückliegendeGeschäftsjahr
berichtet. Mittels virtueller Wahlzettel konn‐
ten die Mitglieder über die Beschlüsse an‐

onym im Zeitraum vom 15. bis 16. Juni 2022
abstimmen. Die Genossenschaftsbank, die
von 11.296 Mitgliedern getragen wird, und
der im Geschäftsgebiet 38.672 Kunden ver‐
trauen, kann wiederum auf ein erfolgreiches
Geschäftsjahr, das dennoch von Herausfor‐
derungen geprägt war, zurückblicken. Die Bi‐
lanzsummestieg gegenüber demVorjahr um
4,6% auf 835 Millionen Euro. „Die VR-Bank
Uckermark-Randow eG hat sich in 2021 in
ihrem Markt- und Geschäftsgebiet, gemes‐
sen an der Entwicklung des Betriebsergeb‐
nisses vor Bewertung und der Entwicklung
des Eigenkapitals, im Vergleich zu ähnlich
strukturierten Genossenschaftsbanken gut
entwickelt“, so das Fazit des Vorstandsvorsit‐
zendenDr.Martin Polle. DemVorschlag, eine
Dividende von 2ProzentGewinnanteil für die
Mitglieder auszuzahlen, wurde in der Gene‐
ralversammlung gefolgt. Damit fließen
172.530,00€ an dieMitglieder zurück. Außer‐
demwerden 207.000,00€ für Rücklagen ver‐

wendet und so das Eigenkapital gestärkt. Bei
der diesjährigen Generalversammlung hat‐
ten sich auch zwei Mitglieder des Aufsichts‐
rates zur Wiederwahl gestellt. Sowohl
Glasermeister Jens Horlitz aus Prenzlau als
auch der Gesellschafter und Geschäftsführer
der Tantower BHS Recycling GmbH Norbert
Dittmann aus Pinnow wurden erneut in den
Aufsichtsrat gewählt.

Traditionell. Fortschrittlich.
Persönlich. Lokal. Digital.
Die VR-Bank Uckermark-Randow eG hat sich
demTrendderDigitalisierung angepasst und
ist trotzdem mit zwölf Filialen, sechs SB-
Standorten sowie 23 Geldautomaten im Ge‐
schäftsgebiet präsent. Mehr als 5.300 Bera‐
tungen rund um Finanzen haben die 117
Mitarbeiter durchgeführt, persönlich oder di‐
gital. „Persönliche Nähe und digitale Teilha‐
be werden in unserer Genossenschaftsbank
gelebt. Daher könnenwir den über 200 Jahre
alten Leitgedanken ‚Was einer allein nicht
schafft, das schaffen viele‘ auch zukünftig auf
verschiedensten Wegen mit unseren Mit‐
gliedern teilen und weiterhin einen Beitrag
zur Entwicklung der Region leisten“, ist sich
Dr.Martin Polle sicher. pm/ds

advertorial

KONTAKT
VR-BankUckermark-RandoweG
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstraße 2a • 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 363-0
E-Mail: posteingang@vrb-uckermark-randow.de
www.vrb-uckermark-randow.deGlasermeister Jens Horlitz Unternehmer Norbert Dittmann

Vorstandsvorsitzender der VR-Bank Dr.Martin Polle (re.) und Vorstandskollege Steffen Trost
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Jetzt bei uns erleben 

Ihre OHREN werden 
Augen machen!

Hörakustik Köhn • Inh. Peggy Köhn

Ueckerstr. 21 • 17309 Pasewalk • Tel. 0 39 73 - 22 99 464 

info@hoerakustik-koehn.de • www.hoerakustik-koehn.de

Öffnungszeiten

Mo, Di, Do 8-16 Uhr und Mi, Fr 8-14 Uhr

weitere Termine nach Absprache

So klar kann Sprache sein!

Hören ist nicht immer einfach - besonders 

wenn viele Menschen gleichzeitig sprechen 

oder wir andere Geräusche im Hintergrund 

haben, fällt uns das Hören schwer. Das neue 

Signia Pure Charge&Go AX bringt jetzt 

Ordnung ins Gehör-Chaos. Damit Sie sich 

einfach auf das konzentrieren können, was 

Sie wirklich hören wollen.
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Pure Charge&Go AX mit mobilem 
Lade-Etui für unterwegs!

Genießen Sie die innovativen Funktionen 

der neuen Hörsysteme und genießen Sie Ihr 

Leben in volle Zügen. Mit den wiederauf-

ladbaren Hörsystemen müssen Sie nicht 

mehr auf das gute Hören verzichten. Mit der 

mobilen Lade-Station können Sie auch be-

quem unterwegs 

Ihre Hörsysteme aufl aden.

Jetzt bei uns 

kostenlos Probetragen!

Pure Charge&Go AX mit mobilem 

der neuen Hörsysteme und genießen Sie Ihr 

wiederauf-

 müssen Sie nicht 

mehr auf das gute Hören verzichten. Mit der 

mobilen Lade-Station können Sie auch be-

Köhn_Ihre-Ohren-werden-Augen-machen_ANZ-DINA4_21-08_2.indd   1Köhn_Ihre-Ohren-werden-Augen-machen_ANZ-DINA4_21-08_2.indd   1 04.08.21   14:2604.08.21   14:26
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Ueckermünder Tagespflege
im historischen Gebäude
Bereits amEingangwerdendieGästemiteiner
großenTafel, aufdemdasProgrammfüreinen
erlebnisreichen Tag steht, begrüßt. Zudem
weist dasBuch, das sichdarunter in derVitrine
befindet, aufdasLebendesNamensgebersPe‐
ter Kolata hin. SohnHolmwar es wichtig, dass
die Tagespflege den Namen seines Vaters
trägt, als er die Einrichtung im Mai 2017 eröff‐
nete. „Erhat sich seinganzes Leben lang fürdie
Gesundheit eingesetzt. Mit dem Buch können
wir jeden Tag eine neue Seite seines Lebens
aufschlagen. Viele unserer Tagesgäste kennen
ihnnochpersönlich“, erklärtHolmKolatabeim
Durchblättern der Erinnerungen an seinenVa‐
ter. Auf 500m² können sich bis zu 35 Besucher
montags bis freitags in der Zeit von 6:30 Uhr
bis 18:00 Uhr und samstags und sonntags von
9:00bis 16:00Uhrwohlfühlen.GeradeamWo‐
chenendesinddie sozialenKontakte fürSenio‐
ren eingeschränkt, so dass für Holm Kolata
feststand, auch an diesen beiden Tagen, zwar
verkürzt, aber dennoch die Möglichkeit anzu‐
bieten, die Einrichtung zu nutzen. Sie werden
von sieben Mitarbeiterinnen liebevoll um‐
sorgt. In der Tagespflege geht es neben den
sozialen Kontakten auch darum, den Tages‐
rhythmus zu erhalten. Mit zunehmendem Al‐
ter oder fortschreitender Demenz ist der
Tages-/Nachtrhythmusgestört.Oft sindSenio‐
rengerade inderNachtaktivundsetzensich in
Abend- und Nachtstunden Gefahren aus. „Da
wir das aus unserer Erfahrung wissen, bieten
wir auch an, dass Besucher eben nicht tags‐
über zu uns kommen, sondern erst in den
Abendstunden, hier die Nacht verbringen und
amMorgenwieder nachHause zu ihren Fami‐
lien gebracht werden“, erläutert Holm Kolata
dieseMöglichkeit,dieauch fürAngehörige,die
im Schichtdienst arbeiten, sehr gut geeignet
ist. Sie können ihrer Arbeit nachgehen, ohne
sich darüber Sorgen machen zu müssen, dass
ihre Eltern oder Großeltern in der Nacht zu
Hauseunbeaufsichtigt sind.

Um den Tagesablauf möglichst abwechs‐
lungsreich zu gestalten, bietet die Einrichtung
eine Vielzahl von Möglichkeiten. Die großen

Räume sind mit Akustikdecken
zur Verbesserung der Raumakus‐
tik und der Verringerung der
Nachhallzeit sowie schrittdämp‐
fenden Fußböden ausgestattet.
Außerdem ermöglichen Schiebe‐
türen, die Räume entsprechend
ihrer Nutzung größentechnisch
anzupassen.Gerngenutztwerden
vondenBesucherndieKaminecke
und die Bibliothek. „Hier sind es
dann die Bildbände, die sich gern
angeschaut werden“, weiß
Schwester Mariana zu berichten.
Eine Jukebox aus den 60er Jahren
sorgt für dieMusik, bei der die Se‐
nioren in Erinnerung schwelgen
können. Eine Seidentapete mit einem typi‐
schen 70er Jahre Motiv sowie goldene Pfeiler
komplettieren das besondere und hochwerti‐
ge Ambiente. Kronleuchter sorgen für die an‐
genehme Beleuchtung und produzieren
warmes Licht. Der eingerichtete Snoozelraum
oder die anderen Räumen, die neben be‐
quemen Sesseln auch mit Betten eingerichtet
sind, bieten notwendigeRückzugsmöglichkei‐
ten. Die Ausstattung entspricht den Ansprü‐
chen an eine individuelle, personzentrierte,
aktivierende Pflege. Eine zweckmäßige Aus‐
stattung, Automatiktüren andenBädern, Frei‐
sitz zum Garten, ein entsprechendes Raum-
und Lichtkonzept, sowie an die Seniorenbe‐
dürfnisse angepasste Einrichtung sind Garant
dafür. „Zur Entspannung tragen außerdemdie
regelmäßig angebotenen Aromatherapien
bei. Je nach der eigenen emotionalen Stim‐
mung können die Tagesgäste aus den einge‐
setztenEssenzenauswählen, vonanregendbis
entspannend“, erläutert Aromatherapeutin
undSchwesterMariana.Dieallseitsbekannten
Sammeltassen, die immer dann zum Einsatz
kommen, wenn die große Kaffeetafel anläss‐
lich einesGeburtstages gedecktwird, erfreuen
sich ebenfalls großer Beliebtheit. Sie werden
übrigensauchbeianderenFesten,wiedemge‐
rade stattgefundenen Sommerfest und natür‐
lich auch Weihnachten und Ostern genutzt.
Die Klienten entdecken die Feiertage wieder
neuunderfreuen sich amGeschmückten.

Um den Tag möglichst abwechslungsreich
zugestalten,kommenSpezialistenwiePhysio‐
therapeuten und Logopäden in die Tagespfle‐
ge. Zum Training der Motorik gehört es auch,
wenn gemeinsam Kuchen gebacken oder ge‐
kocht wird. Dann werden voller Begeisterung
Obst und Gemüse geschnippelt. Die fertigen
Speisen oder das Gebäck lassen sie sich dann
gemeinsam schmecken. Training für das Ge‐
dächtnis und geselliges Beisammensein steht
donnerstags auf dem Plan. Tagesgast Marie-

Luise Mirow freut sich immer, wenn sie mit
Gleichgesinnten eine Partie Rommee spielen
kann. Neben Strand- und Tierparkbesuchen
oder dem Besuch des Botanischen Gartens
Christiansberg steht auch regelmäßig eine
Haffrundfahrt imKalender.DerVereinsamung
von Senioren entgegenzuwirken, sie zu moti‐
vieren und ihre Selbstständigkeit zu erhalten,
damit sie möglichst lange in der Familie ihren
Lebensabend genießen können, dazu trägt
auch der regelmäßige Besuch einer Tagespfle‐
ge, unabhängig davon, ob in der Häuslichkeit
ein Pflegedienst einen Teil der Betreuung
übernommen hat, bei. Pflegende Angehörige
können diese Zeit für sich selbst nutzen und
Kraft schöpfen. Die Tagesgäste werden mor‐
gens vom Fahrdienst abgeholt, dann wird so‐
gardieKörperpflegevondenMitarbeiterinnen
übernommen, ehe gemeinsam gefrühstückt
wird. Nach einem ereignisreichen Tag werden
die Seniorenwieder nachHause gebracht. Ne‐
ben der Tagespflege wird auch gern die Ver‐
hinderungspflege während der Urlaubszeit
übernommen. Wenden Sie sich gern an ihn
und lassen sich beraten. Um alle Formalitäten
kümmert sich Holm Kolata, der u.a. eine
Hochschulausbildung mit Masterabschluss in
der Sozialen Gerontologie absolvierte und so‐
mit die besten Voraussetzungen für die Tätig‐
keit in derBranchehat. doreenschmidt

advertorial

KONTAKT
GEROVITA ambulante Beatmungspflege
Schafbrückweg 79 • 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 53177 • info@gerovita.de
www.gerovita.de fo
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(Ein)Blick in
unsere Geschichte
Schäfer, Teich undGut

Auf demWeg zur A20 oder von der Autobahn
in Richtung Ostsee durchquerte schon so
mancher einen kleinen Ort namens Rollwitz.
Entlang der im Sommer viel befahrenen
Hauptstraße zieht sich das circa 1000-See‐
len-Dorf etwa einen Kilometer lang unter an‐
derem vorbei am Dorfteich, der heute wohl
vor allem zum Angeln, Rasten oder zum
Schlauchbootrennen anlässlich des Rollwit‐
zer Dorffestes (wieder am06.08.2022) und in
einem kalten Winter zumindest noch einige
Tage zumEislaufen genutzt wird.

WoherderOrtsnamestammt,wurdebisher
nichtaufgeklärt.DieVermutung,dassderOrts‐
name von einem Personennamen stammen
könnte – also eine patronymische Bedeutung
hat– ist allerdingseineverbreiteteAuffassung.
In jedem Fall ist auch Rollwitz vermutlich sla‐
wischen Ursprungs. Eine jungslawische Sied‐
lung ist für denOrt nachgewiesen.

Rollwitz gehörte sehr lange zu Branden‐
burg, genauer gesagt bis zum Jahr 1950, als
der Ort von der Verwaltung durch den Kreis
Prenzlau zum Kreis Pasewalk gelangte. Heu‐
te gehören zu Rollwitz noch die Ortsteile
Schmarsow + Ausbau, Züsedom und Dame‐
row.

Nah am Dorfteich stand in jüngster Ver‐
gangenheit (bis 2010) noch das alte Gut Roll‐
witz. Hier lebten unter anderem Sprosse der
Familien Lindtstedt und Falkenberg, dieser
Familienzweig erlosch 1759 in Rollwitz. Der
märkische Adel saß deshalb hier, weil Roll‐
witz – oder Rullenwitz, wie die erstenOrtsna‐
menserwähnungen das Dorf nennen – lange
Zeit märkisch war. Bereits 1375 ist der Ort im
LandbuchKarls IV. als Teil derUckermark auf‐
genommen und beschrieben, zu dieser Zeit
lag der Ort unter der Herrschaft der Pom‐
mernherzöge – an welche diverse Teile der
Uckermark verpfändet waren. Das Gut hatte
womöglich nach 1650 der Rittmeister von
Winterfeldt gegründet, nachdem er die An‐

teile der Familie von Lindstedt und die des
Heiliggeist-Hospitals in Pasewalk erworben
hatte und letztlich den Ort im Ganzen in sei‐
nem Besitz hatte. Die Erben derWinterfeldts
verkauften dann 1833 ihr Gut an die Herren
von Stülpnagel (uckermärkischer Adel), wel‐
ches diese bis 1872 besaßen. Trotz Denkmal‐
schutz wurde das Gutshaus nach dem
Verkauf 2010 dann schließlich abgerissen,
die Wirtschaftsgebäude stehen dagegen bis
heute noch, allerdings in schlechtem Zu‐
stand.

Etwas hinter dichten Bäumen verborgen
findet man die Rollwitzer Dorfkirche, welche
in ihren Ursprüngen (Chor) wohl bereits aus
dem frühen 13. Jahrhundert stammt und an
welche sich auch der Park des Ortes an‐
schließt. Letzterer ist heute wild bewachsen
und beherbergt einen Spielplatz und den an‐
grenzenden Sportplatz. Die Glocke der Kir‐
che stammt aus dem 14. Jahrhundert und die
Malereien im Inneren aus dem 18. Jahrhun‐
dert. Sie zeigen „Das Gleichnis vom verlore‐
nen Sohn“. Um 1543 gehörte die zuvor wohl
„wüst“ gelegene Rollwitzer Kirche als Toch‐
terkirche zu Schmarsow.

Das Gut Rollwitz und der Ort wurden sta‐
tistisch stets voneinander getrennt, die Be‐
völkerungbeider Teilewar jedoch annähernd
gleich, insgesamt lebten um 1860 im heuti‐
gen Rollwitz etwas mehr als 300 Menschen.
Neben den bewirtschafteten Ackerflächen
und früherenHufenwar inRollwitz auch eine
Torfstecherei, ebensowie auch in Schmarsow
und anderenOrtschaften entlang des „Ucker‐
bruchs“.

Eine bekannte Erzählung zum Ort spielt
sichdagegennicht direkt imDorf ab, sondern
aufdemkleinenHügel, denmanausdemOrt
kommend in Richtung Autobahnauffahrt lin‐
ker Hand sehen kann. Der Töppelberg –
manchmal auch Täppelberg genannt – ist ein
altes Hügelgrab, vermutlich aus der Bronze‐

zeit. Einst erschienen einem Schäfer aus Roll‐
witz, der sich mit seiner Herde dort nieder‐
ließ, laut Überlieferung dort drei junge
Frauen, für sie spielte er Musik und sollte als
Dank von den drei FrauenGeschenke bekom‐
men. Er lehnte alle Geschenke ab, auch einen
Blumenstrauß. Als er letzteren doch anneh‐
men wollte, verschwanden die Frauen mit
dem Klang der Abendglocke. Hätte er nur ei‐
nes der Geschenke angenommen, wären die
drei Frauen von dem Bann, der auf ihnen las‐
tete, erlöst gewesen, doch es war zu spät und
die Frauen erschienen dem Schäfer, sooft er
den Ort auch wieder aufsuchte, niemals wie‐
der. teresamirasch
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Unsere Kino-News
Am 28.07. startet ein Animati‐
onsfilm fürdie ganze Familie und
Fans von Superhelden im Kino:
„DC League Of Super-Pets“ – die
Tiere müssen Superman und Co.
retten. Eine Woche später am
04.08. kommt mit „Bullet Train“
wieder grandiose Action mit
Brad Pitt auf die Leinwand. Er ist
ein Auftragskiller und soll im ja‐

panischen Schnellzug sein
nächstes Opfer erledigen. „Der
junge Häuptling Winnetou“ ist
ein deutscher Film und wird ab
dem 11.08. in den deutschen Ki‐
nos gezeigt. Worum geht’s? Um
Winnetou, der in diesem Film
erst 12 Jahre alt ist und sich ge‐
genüber seinem Vater beweisen
will – ein Film für die ganze Fami‐

lie. Die deutsche Komödie „Jagd‐
saison“ erscheint am 18.08. und
dreht sich um Eva, die von ihrem
Mann verlassen wurde und sich
mit der Stiefmutter ihrer Tochter
vertragen muss. Ihrer Freundin
geht’s ähnlich. Da hilft nur ein
chaotisches Wochenende in ei‐
nem Wellness-Hotel nahe den
Jagdgründen. dk

Aktuelle Filmstarts im Kino „Volksbühne“ Ueckermünde

28. Juli 4. August 11. August 18. August
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KONTAKT
FilmundKinoUeckermündeGbR
An der Volksbühne 04
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 25950
www.kino-ueckermuende.de

advertorial

„Meine Brille“ Haff-Center
Haffring 24 ∙ 17373 Ueckermünde/Ost

Wegen Umbauarbeiten des Haff-Centers bleibt
unser Geschäft vorübergehend geschlossen.

Wir freuen uns, Sie wieder im Herbst
begrüßen zu dürfen.
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Und endlich heißt
es Spinnfischen!
Teil 2 des Angelabenteuers unserer freienMitarbeiterin Carina Giard

Nachdem ich nun einmal das
Karpfenangeln ausprobiert habe
bzw. mitgenommen wurde und
dann auch einmal erleben
durfte, wie es ist, um 4 Uhr mor‐
gens vom Bissanzeiger geweckt
zu werden und dann in die Wat‐
hose zu springen und die Angel
aufzunehmen, war es schon toll,
einen Fisch zu fangen, auch
wenn es leider kein Karpfen,
sondern ein Plötz war. Danach
hieß es aber auch wieder, Angel
auswerfen und alles fertigma‐
chen.

An Komfort hat es auch nicht
gemangelt. Wir waren gut aus‐
gestattet mit Zelt und Liegen.
Während wir weiter auf einen
Biss hofften, aßen wir auch erst
einmal Frühstück, nachdem wir
uns vorher noch einmal hinge‐
legt hatten. Nun aber genug
vom ersten „Angelabenteuer“,
denn das große Ziel ist es immer
noch, einen Hecht zu fangen.

Also haben wir wieder das
Auto gepackt und Schlauchboot,
Ruder, Ruten und Zubehör ver‐
staut. An etwas Proviant sollte es
natürlich nicht fehlen. Schnell
wurden dann auch noch mein
Bruder und sein Freund abge‐
holt, da auch er das Angeln nun
für sich entdeckt hat, und schon
ging es los an den See. Da unsere
favorisierte Stelle belegt war,
sind wir noch etwas weiter um

den See gelaufen und haben
dann einen guten Platz gefun‐
den, wo die Jungs mit der Pose
von Land angeln konnten und
wir, mein Freund und ich, mit
dem Boot einsetzen konnten.

An der Angelstelle haben wir
dann mit etwas Grundfutter an‐
gefüttert. Maden und Würmer
hatten wir vorher im Angelge‐
schäft unseres Vertrauens ge‐
holt. Dabei blieb es natürlich

nicht: 2 Posen, Bleiköpfe sowie
der ein oder andere Gummifisch
wurden auch noch gekauft.

Nun waren wir aber wirklich
gut ausgerüstet. Mein Freund
und ich fuhren mit dem Boot
und unseren Spinnruten raus
auf den See, während die ande‐
ren beiden von Land ihr Glück
versuchten. Bei uns lief es eher
mäßig, der ein oder andere Fisch
schwamm hinter dem Spinner
hinterher und auch ein, zwei Bis‐
se hatte ich. Leider habe ich die
Fische wieder verloren und am
Endewollte gerade ein Fisch bei‐
ßen, als ich den Gummifisch aus
demWasser zog. Er sprang sogar

noch aus dem Wasser hinterher.
Die anderen beiden sollten na‐
türlich auch einmal mit dem
Boot fahren dürfen, weswegen
wir dann zurückgerudert sind
und feststellten, dass die beiden
mit ihren vorher geangelten Kö‐
derfischen wesentlich mehr Er‐
folg hatten als wir. Da hatten die
beiden doch wirklich einen
Hecht gefangen. Somit bleibt es
weiterhin mein Ziel, einen
Hecht zu fangen und irgend‐
wann wird das auch klappen.
Auf jeden Fall hatten wir vier ei‐
nen schönen Nachmittag und
Abend zusammen.

carina giard
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Endlich wieder Eis
und Torte bei Bade
Heike Bade konnte offiziell am 1.
Juli ihre neue Eisdiele am neuen
Standort in der Stettiner Straße 4
in Eggesin eröffnen und freut
sich, dass sie und ihr Team so
herzlich aufgenommen wurden.
Bereits am 24.06. hatten sie zur
Probe geöffnet, um mit ihren
Mitarbeiterinnen die Abläufe im

Café zu testen. Alles klappte rei‐
bungslos! Die Eggesiner, aber
auch alle, die auf der Durchreise
zumStettinerHaff sind oder zwi‐
schen Ueckermünde und Torge‐
low pendeln, haben ab sofort
wieder die Möglichkeit, selbst
hergestelltes Eis, Kuchen, Torten
und Kaffee in den gemütlichen

Räumlichkeiten oder auf der Ter‐
rasse zu genießen. Ausreichend
öffentliche Parkmöglichkeiten
gibt es in der näheren Umge‐
bung. Heike Bade möchte sich
bei allen, die sie bei ihrem Neu‐
start in der Randowstadt unter‐
stützt haben, bedanken.

doreen schmidt

KONTAKT
Eisdiele Bade
Stettiner Straße 4
17367 Eggesin
Tel.: 039779 605256

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich außermittwochs:
12:00–18:00Uhr ad
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Schöne Sommerabende
mit Freunden
Was gibt es Schöneres, als an einemwarmen
Sommerabend zusammen mit Freunden
draußen zu sitzen und dabei ein kühles Ge‐
tränk und ein paar kleine Snacks zu essen? An
so einem Tag soll es aber nichts Schweres,
sondern etwas Leichtes und Einfaches sein.
Für all diejenigen, die gerne etwas Süßes na‐
schen möchten, ist der Crumble an dreierlei
Obst die perfekte Wahl. Für einen kleinen
Snack ist somit gesorgt, die Getränke sollen
dabei natürlich nicht in Vergessenheit gera‐
ten. Wer etwas vorausschauend plant, kann
mit einem selbst gemachten Limoncello
punkten. carina giard

Crumble vondreierlei Obst:
Zutaten:
→ 3 Plattpfirsiche
→ 100gHimbeeren
→ 100gHeidelbeeren
→ 100g Butter
→ 100g Zucker
→ 150gMehl
→ 1 Pck. Vanillezucker
→ 1 Prise Salz

Zubereitung:
DenOfen auf 180 Grad Umluft oder 200 Grad
Ober-/Unterhitze vorheizen. Die Butter
schmelzen und währenddessen Mehl, Zu‐
cker, Vanillezucker und Salz vermengen. Die
geschmolzene Butter zu der Mehlmischung
dazugebenundmit einemLöffel zu Streuseln
verarbeiten. Obst waschen und in eine gefet‐
tete Auflaufform geben. Nun über das Obst
die Streusel streuen und für ca. 20–25
Minuten in den Ofen geben. Der Crumble
darf auch noch leicht warm verzehrt werden.

Limoncello:
Zutaten:
→ 1l Doppelkorn
→ 11 Zitronen, unbehandelt, Schale dünn

abgeschält
→ 1lWasser
→ 800g Zucker
→ 1 großes Schraubglas (3l)
→ 6 Flaschen á 0,5l

Zubereitung:
Doppelkorn und Zitronenschale in ein großes
Schraubglas (3l) geben, verschließen und 6
TageaneinemdunklenundkühlenOrtdurch‐
ziehen lassen. Einmal amTag schütteln.Was‐
ser und Zucker in einen Topf geben und
erwärmen, sodassderZucker sichauflöst.Die
Zuckerlösung zurZitronen-Alkohol-Mischung
geben, verschließen und 2 weitere Tage ste‐
hen lassen. Limoncello durch ein feinmaschi‐
ges Sieb geben und in 6 heiß ausgespülte
Flaschen (0,5l) füllen. Nun kann er serviert
oder kühl und trocken gelagert werden.

Weitere Rezeptewie z.B. Kräuterbutter finden Sie auf WIRinUER.de
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De in

Haus
Prof iSommer, Sonne, Haus

fuchs

sei ein fuchs
Ruf uns an!Gartenarbeit / pflege

Poolreinigung
Renovierungsarbeiten

Haushalts- /Wohnungsauflösung
Hausmeisterservice
Objektbetreuung

auch für Hausverwaltungen

wir machen deinen ga
rten, Pool, Haus, Woh

nung

und jede menge mehr
fit für den Sommer!
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OHAFF Immo: Menschen
stehen imMittelpunkt
„Eine Frau in unserer Branche hat einen ganz
anderenBlick auf denVerkauf einer Immobi‐
lie. Bei ihr steht der Eigentümer, der Mensch
und die Familie, die später einmal glücklich
in dem Haus leben wird, im Mittelpunkt“,
beginnt die Betriebswirtin und Immobilien‐
verwalterin Conny Bültmann ihre Ausfüh‐
rungen und ist sich sicher, dass sie dadurch
bereits viele Weiterempfehlungen erhalten
hat. Gemeinsam mit ihren beiden Mitarbei‐
terinnen Frances Paulzen, Immobilienmak‐
lerin und Wertermittlerin, und Lysann
Bartel, Haus- und Grundstücksverwalterin,
sind sie gern Dienstleister rund um die Ver‐
waltung von Immobilien, aber auch dann,
wenn aufgrund einer geänderten Lebenssi‐
tuation eine Immobilie veräußert werden
soll. Das UnternehmenOHAFF Immobot zu‐

nächst nur die Verwaltung und
die Objektpflege von Immobili‐
en für deren Besitzer an. Die Re‐
sonanz war überaus positiv, so
dass sich Conny Bültmann
entschloss, verkaufswilligen
Immobilienbesitzern auch anzu‐
bieten, den geeigneten neuen
Besitzer zu finden. Mit den bei‐
den Mitarbeiterinnen Frances
Paulzen und Lysann Bartel ist
das Unternehmen in der Lage,
dieWertermittlung der Immobi‐
lie für die Kunden vorzunehmen.
Das dynamische OHAFF Immo
Team weist eine Besonderheit
auf. Frau Bültmann ist nicht nur
Geschäftsführerin von OHAFF
Immo, sondern auch vom Haus‐
meisterservice HausFuchs. „Durch diese
Kombination können Kunden unsere viel‐
seitigen Dienstleistungen durch kurze
Entscheidungswege und nur einen
Ansprechpartner denkbar einfach, effektiv,
kosten- und zeitsparend in Anspruch neh‐
men. Eine Immobilie kann so vor oder nach

dem Kauf oder Verkauf direkt aufgewertet
werden“, so die gebürtige Ueckermünderin
Conny Bültmann.

Das OHAFF Immo Team unterstützt Sie
gern bei der Verwirklichung Ihres persönli‐
chenWohntraumes.

pm/doreen schmidt

advertorial

KONTAKT
OHAFF Immo
Büro Liepgartener Straße 15 • 17373 Ueckermünde
Tel.: 038332 – 64 39 74
E-Mail: wohnen@ohaff-immo.de

Lysann Bartel, Conny Bültmann und Frances Paulzen (v. l.)
beraten Sie gern zu Fragen rund um Immobilien. foto: zvg
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Gehmit uns in
die Zukunft
Mit einemAuto-Wasch- und Pfle‐
gedienst über eine Kfz-Werkstatt
für alle Fahrzeugtypen inklusive
Gebrauchtwagenhandel wagte
Dirk Gentz mit 23 Jahren als da‐
mals jüngster Kfz-Meister im
Kreis Ueckermünde den Schritt in
die Selbständigkeit. Das war vor
über 35 Jahren.Nach der politi‐
schen Wende in der DDR wurde
er 1992 Vertragshändler der Mar‐
ke Skoda. „Die Nachfrage nach
Pkws war groß. Um die Neu- und
Gebrauchtwagen optimal präsen‐
tieren zu können, bauten wir in
der Anklamer Straße in Torgelow
das Autohaus 1994“, blickt Dirk
Gentz zurück. Dieses wurde 2015
umfangreichen Baumaßnahmen
unterzogen und modernisiert.
Doch der Wandel in der Automo‐
bilbranche machte auch vor dem
Autohaus Gentz nicht Halt. Um
den Kunden noch mehr Marken
und Service bieten zu können,
wurde aus demAutohaus einmo‐
dernes Mehrmarken-Center für
Neu-, Jahres- und EU-Fahrzeuge.
Geprüfte Gebrauchtwagen mit

GarantiekönnendieKundenauch
weiterhin erwerben. Diese Mar‐
kenvielfalt erfordert nicht nur von
denMitarbeitern imVerkauf, son‐
dern auch im Service ein hohes
Maß an Flexibilität. Regelmäßig
stehen Weiterbildungen für das
gesamte Team an, denn die Kun‐
den vertrauendenTorgelower Ex‐
perten nicht nur beim Erwerb
eines Fahrzeugs, sondern auch
bei der Instandhaltung und der
Reparatur. Um auch für die Zu‐
kunft gewappnet zu sein, wurden
gerade in Achsvermessungs- und
Kalibriersysteme der neuesten
Generation investiert. Wer in ei‐
neminnovativenundengagierten
Autohaus arbeiten möchte, hat
als Kfz-Mechatroniker und Ser‐
viceberater die Chance, Teil des
Teams vom Autohaus Gentz zu
werden. „Auch motivierte Quer‐
einsteiger sind herzlich willkom‐
men. Es erwartet die neuen

Mitarbeiter neben einer ange‐
nehmen familiären Atmosphäre
auch eine überdurchschnittliche
Entlohnung sowie angenehme
Arbeitszeiten, bis max. 17:00 Uhr.
Außerdem sind verschiedene Ar‐
beitszeitmodelle möglich“, stellt
Anika Gentz von der Geschäfts‐
führung des Traditionsautohau‐
ses in Aussicht. Sie freut sich auf
engagierte Bewerbungen, die die
Interessenten gern per Post oder
Mail schicken können. ds

advertorial

KONTAKT
AutohausGentzGmbH
Siemensstraße 2 • 17358 Torgelow
Tel.: 03976 23550
E-Mail: autohausgentz@t-online.de
www.auto-gentz.de

WIR SUCHEN AB SOFORT

INTERESSIERT? DANN SENDEN SIE UNS IHRE BEWERBUNG!

KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)
SERVICEBERATER (m/w/d, auch Quereinsteiger)
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Torgelow und Ueckermünde
bald vereint im Fußball
Torgelower FC Greif e.V. und FSV Einheit 1949 Ueckermünde starten in gemeinsame Zukunft

Der Torgelower FC Greif e.V. und
der FSV Einheit 1949 Uecker‐
münde haben sich beide dem
Fußball in der Uecker-Randow-
Region verschrieben. Bereits seit
mehreren Jahren pflegen sie
eine enge Zusammenarbeit im
Nachwuchsbereich. Beide Verei‐
ne haben den Anspruch, im
Nachwuchs- und Herrenbereich
auf Landesebene zu spielen und
ihren Fans höherklassigen Fuß‐
ball zu bieten. Um dieses hohe
Niveau halten zu können, muss
mehr Geld in den Nachwuchs‐
bereich fließen. Denn der de‐
mographische Wandel macht
auch vor demFußball nichtHalt!
Weniger Kinder und Jugendli‐
che, die in ihrer Freizeit gern Ki‐
cken und sich zu sehr guten
Nachwuchsspielern entwickeln
könnten, stehen beiden Verei‐
nen zur Verfügung. Vor dem

Hintergrund der Corona-Pande‐
mie und demUkraine-Krieg und
ihren Auswirkungen sowie rück‐
läufigen Sponsorengeldern
zeigt sich eine völlig konträre
Entwicklung: Um auch künftig
qualitativ hochwertigen Fußball
sowohl in Torgelow als auch in
Ueckermünde anbieten zu kön‐
nen, müssen noch mehr finan‐
zielle Mittel bei weniger
Einnahmen fließen. Anfang des
Jahres haben daher die Vorstän‐
de beider Vereine unter Führung
von Dietrich Lehmann und Peter
Ruhnau darüber beraten, wie
mit einem gemeinsamen Kader
auf Landesebene erfolgreich ge‐
spielt und gleichzeitig für den
Nachwuchs Geld eingespart
werden kann. „Die Verschmel‐
zung beider Mannschaften ist
für dieses Jahr geplant. Doch
aufgrund des Reglements ist ein

Übergangsjahr notwendig. Wir
werden die Zeit nutzen, um das
Nachwuchskonzept bereits voll‐
umfänglich umzusetzen. Die
Heimspiele im Männerbereich
werden in Torgelow und zum
Teil in Ueckermünde ausgetra‐
gen, damit die treuen Fans bei‐
der Mannschaften die Spiele
hautnah erleben können“, erläu‐
tert Dietrich Lehmann. Daher
wird die erste Mannschaft bei
den Heimspielen in Torgelow
traditionell in gelben Trikots
und in Ueckermünde in roten
Trikots auflaufen. Federführend
im Nachwuchsbereich der Kin‐
der und Jugendlichen im Alter
von sechs bis achtzehn Jahren
wird Peter Ruhnau vom FSV Ein‐
heit 1949 Ueckermünde sein.
Die erste und zweite Männer‐

mannschaft werden unter Lei‐
tung von Dietrich Lehmann vom
Torgelower FC Greif e.V. in der
Saison 2022/2023 spielen. Aus
den vorhandenen Kadern beider
Mannschaften wurde eine
schlagkräftige Truppe. Perspek‐
tivspieler aus der A-Jugend be‐
kommen ebenso eine Chance,
wie Spieler, die in ihre Heimat
zurückkehren möchten. Wir
drücken dem Torgelower FC
Greif e.V. und dem FSV Einheit
1949 Ueckermünde die Daumen
für eine erfolgreiche Saison.

doreen schmidt

advertorial

2. Spieltag

6. Spieltag

6. Spieltag

1. Spieltag

Sa. 13.08. 14:00 Uhr
(in der Gießerei Arena in Torgelow)

(im Waldstadion in Ueckermünde)
Sa. 17.09. 14:00 Uhr

So. 21.08. 14:00 Uhr

So. 07.08. 14:00 Uhr

VS.

VS.

VS.

VS.

Herren-Verbandsliga – Saison 22/23

Herren-Landesklasse II – Saison 22/23
(Heimspiele in der Gießerei Arena in Torgelow)

HEIMSPIELE

Terminänderungen vorbehaltenan
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Exklusive Wohnanlage für
Seniorinnen und Senioren
Der gute Ruf, den die Betreu‐
ungsengel in der gesamten Regi‐
on genießen, eilte sozusagen
HannesGratopp unddenBetreu‐
ungsengeln voraus. Über Koope‐
rationsvereinbarungen arbeitete
er bereits in anderen Regionen
mit den Betreibern der Senioren‐
residenz in der Dargitzer Straße
in Pasewalk zusammen. Nun
entschieden sich diese, ihre Ein‐
richtung in die kompetenten
Hände der Engel zu geben. In
den vergangenen Jahren hatten
sich die Engel einen Namen ge‐
macht, wenn es darum ging,
Seniorinnen und Senioren sowie ihre Ange‐
hörigen dabei zu unterstützen, möglichst
lange in der eigenen Häuslichkeit leben zu
können. Nun begleiten sie ihre Klienten in
gewohnt hoher Qualität, auch wenn ein Le‐
ben zu Hause eben nicht mehr möglich ist,
und entschieden werden muss, in welcher
Einrichtungder Lebensabend angenehmver‐
bracht werden kann. Neben exklusiven Ap‐
partements, ausgestattetmit eigenerDusche
und Toilette, in ruhiger Lage mit schönem
Ausblick bekommen die Seniorinnen und Se‐
nioren darüber hinaus eine Menge geboten.
„Das ganze Areal ist sehr groß. Die Außenan‐
lagen sind parkähnlich gestaltet und verfü‐
gen über Streichelzoos, in denen auch
Alpakas leben, Vogelvolieren und einen
Teich, so dass die Bewohnerinnen und Be‐
wohner auf ihren täglichen Spazierrunden
genügend entdecken können. In den exklusi‐

ven Zimmern können sie die ruhige Lage des
Hauses genießen und haben trotzdem die
Möglichkeit, an vielen Aktivitäten im Foyer
des Hauses teilzunehmen. Jeder kann selbst
entscheiden, wie viel Gemeinschaft ermöch‐
te und sich auch zurückziehen“, schwärmt
Hannes Gratopp von den Möglichkeiten, die
das Haus bietet. Mehr als 50 Mitarbeiterin‐
nen und Mitarbeiter der Betreuungs- und
Pflegeengel sorgen dafür, dass es den Klien‐
ten an nichts fehlt. Neben gut ausgebildeten
und motivierten Fachkräften, darunter einer
24-Stunden-Kraft, kümmert sich auch ein
Hausmeister um anfallende Reparaturen
und die Außenanlagen. Angehörige können
ihre Eltern und Großeltern regelmäßig besu‐
chen unddannmit ihnen gemeinsamdie vie‐
len Annehmlichkeiten, die das ehemalige
Hotel sonst noch zu bieten hat, genießen. Ih‐
nen steht nach umfangreichen Umbaumaß‐

nahmen zukünftig das Schwimmbad, die
Sauna und das öffentliche Restaurant zur
Verfügung. Gerne kommen auch externe Ko‐
operationspartnerwiePhysio- undErgothera‐
peuten für Anwendungen ins Haus.
Regelmäßig sollten Bewohnerinnen und Be‐
wohner den Haus- oder Fachärzten vorge‐
stellt werden, um abzuklären, ob die
Medikation dem aktuellen Gesundheitszu‐
standentsprichtoderverändertwerdenmuss.
DiePflege-undBetreuungsengel vereinbaren
die Termine, begleiten ihre Klienten oder
stimmen einenHausbesuch der Ärzte ab.

Oft scheuen sich Seniorinnen und Senio‐
ren vor der Entscheidung, in eine Einrichtung
zu ziehen. Sie haben vor dem großen logisti‐
schen Aufwand, den ein Umzug mit sich
bringt, Angst. Doch diese Angst können ih‐
nen die Betreuungsengel nehmen. Die Um‐
züge werden organisiert, persönliche Dinge,
die aus Platzgründen nicht mitgenommen
werden können, entsorgt und im neuen Zu‐
hause alles aufgebaut und eingerichtet. Dem
Leben in den exklusiven Appartements steht
nichts mehr entgegen. Ab sofort können sich
Interessenten, die in dieser wunderschönen
Einrichtung ihren Lebensabend verleben
möchten, beraten lassen. doreen schmidt

advertorial

KONTAKT
Dargitzer Straße 29
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 2287269
Fax: 03973 2287270 fo
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Kurzmeldungen aus
Uecker-Randow undUmgebunglokalSPLITTER

Prenzlau: „Wir verbinden wirt‐
schaftlichen Erfolg mit gesell‐
schaftlich nachhaltigem Han‐
deln, indem wir die Region und
die Menschen fördern. Dabei
übernehmen wir Verantwortung
zum Beispiel in der Kinder- und
Jugendarbeit, für Bildung, Aus‐
bildung und soziale Belange“, er‐
läutert der Vorstandsvorsitzende
der VR-Bank Uckermark-Randow
eG Dr. Martin Polle das Engage‐
ment für die Region. „Im Jahr
2021 haben wir 81.000 Euro auf‐
gewendet, um soziale Projekte in
unserem Geschäftsgebiet zu un‐
terstützen“, ergänzt sein Vor‐
standskollege Steffen Trost und
führt als Beispiel einige Einrich‐
tungen wie die Grundschule in
Strasburg, den Heimat- und
Burgverein Löcknitz e.V. oder die
THW-Helfervereinigung Pase‐
walk an. Seit Mitte Juni unter‐
stützt die VR-Bank Uckermark-
RandoweGnun auch JakobHerr‐
mann. Der 12-Jährige spielt beim
Torgelower SAV sehr erfolgreich
Schach und nimmt an Jugend-
und Landesmeisterschaften teil,
wie gerade bei den Deutschen
Meisterschaften in Willingen.
Seine Wertungszahl beträgt ak‐
tuell 1.800. Spieler mit einer
Wertungszahl von 2.500 werden
als Großmeister bezeichnet. Die
Familie unterstützt die Leiden‐
schaft des Jungen und begleitet
ihn zu den Turnieren. Stolz konn‐
te Jakob einen Scheck in Höhe
von 200€ in Empfang nehmen.
Auch für die nächsten zwei Jahre
stellt ihm die Genossenschafts‐
bank diese finanziellen Mittel

zur Verfügung. Das Geld kann er
gut gebrauchen, denn um sich
mit anderen Spielern zumessen,
muss Familie Herrmann oft lan‐
ge Wege zurücklegen, denn in
Mecklenburg-Vorpommern fin‐
den kaum Wettkämpfe statt. In
den Sommerferien steht ein Tur‐
nier in Heilbronn bereits fest im
Terminkalender des Jungen. „Be‐
gonnen hat alles in der Grund‐
schule, später wechselte Jakob
zum SAV. Dort wird er von Nor‐
bert Bauer trainiert. Zusätzlich
steht ihm noch Holger Borchers
aus Berlin zur Seite“, berichtet
Mutter Nicole am Rande der
Schachpartien in der Hauptge‐
schäftsstelle der VR-Bank Ucker‐
mark-RandoweG in Prenzlaumit
Dr. Martin Polle, der selbst gern
Schach spielt. Er verrät, dass er
über umfangreiche Literatur rund
um das Strategiespiel verfügt.
„Aus dem jungen Mann wird ein‐
mal ein ganz großer Schachspie‐
ler“, so das Fazit von Dr. Martin
Polle, der zum Abschluss des
Nachmittags auch gleich die Ein‐
ladung für nächste Schachpartien
mit JakobHerrmann aussprach.

doreen schmidt

VR-Bank Uckermark-
Randow eG unterstützt
Schachtalent
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Torgelow: Im Monat April hatte
der NORMA-Frische-Discounter
für unseren großen Rätselspaß
einen Hochdruckreiniger mit
zehn Zusatzgeräten im Wert von
129€ als Preis zur Verfügung ge‐
stellt. Viele Zuschriften hatten
uns per Post oder Mail mit dem
richtigen Lösungswort Markter‐
weiterung erreicht. Simone
Zabel aus Mönkebude wurde als
glückliche Gewinnerin durch
Marktleiterin Sylvana Eckhardt
nach den umfangreichen Um‐
baumaßnahmen, in deren Er‐
gebnis nunder PasewalkerMarkt

über eine Fläche von 1.000m²
verfügt, gezogen. Die mehr als
900Artikel des täglichen Bedarfs
und viele Aktionsangebote mit
saisonalen Trendartikeln aus den
Bereichen Haushalt, Familie und
Freizeit können zur Freude der
vielen Stammkunden nun noch
besser präsentiert werden. Ende
Juni holte sich Simone Zabel
ihren großenGewinn in unserem
Büro ab. Bei ihrem Besuch konn‐
te sie auch gleich die Juli-Ausga‐
be mit nach Hause nehmen und
die neuen Rätsel lösen.

doreen schmidt

Gewinnerin holte sich
ihren Preis ab

Löcknitz: Das beliebte Seefest
lockt Mitte August viele Besu‐
cher in die Löcknitzer Badean‐
stalt. Wer sich das Fest nach
zweijähriger Zwangspause nicht
entgehen lassen will, sollte sich
schon jetzt den 20. August vor‐
merken. Los geht’s mit dem Tra‐
ditionslauf mit anschließendem
Frühstück wie immer um 8:00
Uhr, ehe um 9:00 Uhr der Bier-
und Sektkastenlauf um den See
startet. Bürgermeister Detlef
Ebert wird das Fest offiziell um

13:00 Uhr eröffnen. Garant für
gute Stimmung ist die Rossower
Schallmeienkapelle, die ab 14:00
Uhr spielt. Badewannenrennen
und die Ankunft Neptuns schlie‐
ßen sich an, ehe alle Sieger der
sportlichen Höhepunkte des Ta‐
ges geehrtwerden. Das Tanzbein
darf bei der Sommernachtsparty
ab 20:00 Uhr mit DJ Sun & Co.
geschwungen werden. Fürs leib‐
licheWohl ist denganzenTagge‐
sorgt.

doreen schmidt

Neuauflage des
beliebten Seefestes
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Löcknitz: Die meisten Gemein‐
den, Städte und Landkreise ha‐
ben es: das Goldene Buch, in dem
der Besuch von Ehrengästen do‐
kumentiert wird. So auch die Ge‐
meinde Löcknitz. In das erste
Buch hatten sich bekannte Per‐
sönlichkeiten wie Frank-Walter
Steinmeier, ein amerikanischer
Botschafter oder der polnische
Konsul eingetragen.

Am Rande des offiziellen Spa‐
tenstichs für den Breitbandaus‐
bau in den Gemeinden Brietzig,
Fahrenwalde, Groß Luckow, Jatz‐
nick, Koblentz, Krugsdorf, Löck‐

nitz, Nieden, Papendorf, Polzow,
Rollwitz, Rossow, Rothenklempe‐
now, Schönwalde, Viereck und
Zerrenthin wurden dem Landrat
des Landkreises Vorpommern-
GreifswaldMichael Sackunddem
Geschäftsführer der Landwerke
M/V, Vincent Kokert, die Ehre zu‐
teil, sich in das neue Goldene
Buch der Gemeinde Löcknitz ein‐
zutragen. Sie erinnerten in ihrem
Eintrag an den historischen Au‐
genblick der hundertprozentigen
Glasfaser-Hausanschlüsse für die
Bürgerinnen und Bürger dieser
Gemeinden. doreenschmidt

Eintrag ins Goldene
Buch der Gemeinde

Plöwen: Pünktlich zur neuen Sai‐
sonkonntederneueBadestegam
Kutzow-See in Betrieb genom‐
men werden. Die Gemeinde Plö‐
wen hatte im Oktober des
vergangenen Jahres einen Antrag
auf eine LEADER-Förderung
beantragt. „Im Rahmen der Ge‐
meinschaftsaufgabe ‚Verbesse‐
rung der Agrarstruktur und des
Küstenschutzes‘ (GAK) können
Kleinprojekte bis 20.000€ geför‐
dert werden“, erläutert Plöwens
Bürgermeisterin Heidelore Ho‐
bom. Bereits am 23. Februar 2022
ging der Fördermittelbescheid
ein, so dass im Mai die Bauarbei‐
ten beginnen konnten. Die Kos‐
ten für den Steg betrugen
19.996,52€, davon wurden 80%
gefördert. „Tischlermeister Stefan

Orschinack aus Löcknitz führte
dieArbeiten zügigund in sehr gu‐
ter Qualität aus“, so das Fazit von
Heidelore Hobom. Jährlich er‐
freuensich ca. 5.000bis6.000Ba‐
degäste an der Idylle des Sees. Sie
kommen nicht nur aus der nähe‐
renUmgebung, sondernauchaus
dem polnischen Nachbarland.
Für die Kinder, die ihre Ferien in
der nahegelegenen Jugendbe‐
gegnungsstätte verbringen, ist
das Baden in dem See ein fester
Programmpunkt. Hier hat so
mancher schon das Schwimmen
erlernt und seine Schwimmstu‐
fen abgelegt. Für Angler oder Na‐
turliebhaber, die die Ruhe bei
einer Bootsfahrt genießenmöch‐
ten, ist der Kutzow-See ebenfalls
einGeheimtipp. ds

Neuer Steg amKutzow-See
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Plöwen: Das Reitturnier in Plö‐
wen ist Jahr für Jahrder reiterliche
Höhepunkt in unserem Verein.
Die Pferdesportfans dürfen sich
freuen, denn an drei Tagen wer‐
denSiegeundPlatzierungen in26
Prüfungen und ca. 800 Starts aus‐
geritten. Die Vorbereitungen sind
schon seit vielenWochenamLau‐
fen.DieOrganisationundPlanun‐
gen sind abgeschlossen und so
steht am 4. Augustwochenende
die wunderschöne Reitsportanla‐
ge in Plöwenwieder ganz imMit‐
telpunkt des Pferdesports.

Die letzten Jahre haben ge‐
zeigt, dass alle Teilnehmer, Helfer
und Zuschauer mit viel Leiden‐
schaft und Begeisterung dabei
sind und waren. Der FRV Plöwen
freut sich jedes Jahr über die zahl‐
reichen Nennungen, die zeigen,
dass das Turnier immer gut be‐
sucht und stets im Turnierka‐
lender der einzelnen Reiter
vorzufinden ist.

Vom26. bis 28. August 2022 ist
es wieder so weit, dann treffen
sich Pferdesportler aus Mecklen‐
burg-Vorpommern und den
Nachbarländern in unserem klei‐
nen schönen Dorf Plöwen. In den
ausgeschriebenen Prüfungen der
Klassen E–S stellen sich „Groß“
und„Klein“mit ihrenvierbeinigen
Freunden den Preisrichtern. Frei‐
taggehörtganzden jungenNach‐
wuchspferden. Gegen ca. 12:00
Uhrbeginnendie Springreitermit
den Springpferdeprüfungen, die
junge Pferde auf das Turnierge‐
schehenvorbereiten sollen. Sonn‐
abend und Sonntag laufen
parallel Dressur- und Springprü‐
fungen auf zwei Plätzen. Beginn
ist hier jeweils gegen 8:00 Uhr.
Stolze Rösser mit ihren Reitern
zeigen auf dem Dressurviereck in

verschiedenen Kategorien ihr
Können, um ihre Besten zu ermit‐
teln. Reiter-Pferd-Paare überwin‐
den Hindernisse in allen Farben
und Varianten, unterschiedlichen
Höhen und Tiefen. Beste Stilno‐
ten und Umlaufzeiten müssen
hierzu erreicht werden, um auf
das Siegertreppchen zu kommen.
Da ist für Spannung und Mitfie‐
bern gesorgt. Für unsere kleinen
Schützlinge sind 5Prüfungenaus‐
geschrieben. In Dressur- und
Springwettbewerben sammeln
die Nachwuchsreiter erste Tur‐
niererfahrungen. Die jüngsten
Reiter in einem Führzügelwettbe‐
werb stellen sich am Sonntag‐
nachmittag dem Publikum und
den Preisrichtern vor. Spannend
dürfte es am Sonntag werden,
wennesab ca. 16: 00Uhr ineinem
S-Springen um die begehrte gol‐
dene Schleife für den Sieg geht.

Es ist ein Kraftakt, eine so gro‐
ße Veranstaltung zu stemmen.
Mit der Unterstützung der Ge‐
meinde Plöwen, Vereinsmitglie‐
dern und Helfern sind für
Zuschauer und Aktive beste Vor‐
aussetzungen für ein sportlich
unterhaltsamesWochenende ge‐
sichert. Die finanzielle und mate‐
rielle Hilfe vieler Unternehmen,
Sponsoren und Förderer des Pfer‐
desports ermöglichte die Aus‐
schreibung des – wie die
AnmeldungenderAktivenbewei‐
sen – interessanten Sportpro‐
grammsüber drei Tage.

Wie in den Vorjahren wird
eine umfangreiche Versorgung
auf demReitplatz durch die Gast‐
stätte Dreblow aus Löcknitz ge‐
währleistet. Der FRV Plöwen e.V.
und die Gemeinde Plöwen freuen
sich, Sie als Gäste begrüßen zu
dürfen. pm

Dressur- und
Springreitturnier
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Damerow:Der Ortsteil Damerow
der Gemeinde Rollwitz verfügt
über ein gemütliches Gemeinde‐
hausmitPlatz zumVerweilen, Es‐
sen und Trinken, sogar Tanzen ist
möglich. Am 20. und 21. Juni hat‐
ten die Damerower ihre Einwoh‐
ner und Gäste zu einem Fest
eingeladen.DerALVwurdegebe‐
ten, die Pasewalker Miniaturbau‐
ten für eine Ausstellung
aufzustellen. Die bekanntesten
ehemaligen Bauten konnten be‐
sichtigt werden. Dazu bestand
die Möglichkeit, in einer Chronik
die Geschichte der Denkmale bis
ins 13. Jahrhundert zu verfolgen.
Das Interesse war groß. Viele Be‐
sucher bestaunten die „Kunst‐
werke“ aus Spanplatten in
filigranerHandarbeit. Interessan‐
te Gesprächewurden anden zwei

Tagen geführt. Man staunte, wie
diese Stadt vor dem 2. Weltkrieg
florierte, Uecker- und Marktstra‐
ße waren Einkaufsoasen. Ge‐
schäfte reihten sich aneinander.
Sie zeugten von Wohlstand der
kleinen Ackerbürgerstadt. Zwei
Kirchen aus dem 13. Jahrhundert,
weithin sichtbar, sowie die riesige
FlächedesBahnhofsgeländes las‐
sen erahnen, dass die Stadt nicht
an ein Niemandsland erinnerte.
Die Chronik zu der Ausstellung
wurde geschichtlich sehr authen‐
tisch angefertigt. Neben der „Mi‐
niaturwelt“ von Pasewalk hatte
Gerda Striecker ihre Kleiderbü‐
gelsammlung dazu gelegt. Es
handelt sich um hölzerne Bügel
mit Beschriftung der ehemaligen
Besitzer der Geschäfte vor dem 2.
Weltkrieg. gs/ds

Sommerfest und
Miniaturwelt
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Klepelshagen: In einem feierli‐
chen Festakt anlässlich des 25-
jährigen Bestehens würdigten
am 1. Juli prominente Gäste die
Arbeit der Deutschen Wildtier
Stiftung zugunsten heimischer
Wildtiere. Rund 100 Gäste, unter
ihnen auch der Landrat des Land‐
kreises Vorpommern-Greifswald,
Michael Sack, und die Bürger‐
meisterin der Stadt Strasburg,
Heike Hammermeister-Friese,
zeigten sich von der Leistung der
Deutschen Wildtier Stiftung be‐
eindruckt. Alice Rethwisch, die
Präsidentin der Deutschen Wild‐

tier Stiftung, enthüllte im Rah‐
men der Festveranstaltung ein
Denkmal vor der Botschaft der
Wildtiere, das an ihren verstorbe‐
nen Mann und Stiftungsgründer
HaymoG. Rethwisch erinnert.

doreen schmidt

Denkmal für Gründer
der DeutschenWildtier
Stiftung

fo
to

:k
ar

la
m
ül

le
r

fo
to

s:
ka

rl
a
m
ül

le
r

Neuensund : Anlässlich des 700.
Jubiläums des Ortes Neuensund
hatten die Organisatoren ein
umfangreiches und interessan‐
tes Programmvorbereitet. Höhe‐
punkt der Jubiläumswoche war
Samstag, der 2. Juli. Schirmher‐
rin Heike Hammermeister-Friese
begrüßtedieGästeunderöffnete
den Hofmarkt auf dem Gut Neu‐
ensund. Sie enthüllte die Chro‐

niktafeln am Gutshof und den
Dreiländer-Stein am Ortsaus‐
gang in Richtung Gehren. Die
Jagdhornbläser Rothemühl sorg‐
ten für die musikalische Umrah‐
mung des Festaktes. Beim
anschließenden Festprogramm
hatten nicht nur die Bürgerinnen
und Bürger viel Spaß, sondern
auchdie vielenGäste, diegekom‐
menwaren. ds

700-jähriges Jubiläum

Spruch des Monats
Um glücklich zu sein, ist es

nicht wichtig,mehr zu besitzen,
sondern weniger zu begehren.

– Phil Bosmans (1922–2012) –
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Annahme für Textilreinigung
Änderungsschneiderei
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Bröllin: 12 Radsportbegeisterte
trafen sich am 15. Juni vor dem
ALV-Haus und machten sich auf
den Weg nach Bröllin. Bis zum
Ort Rollwitz ist die Tour steil
bergauf – worüber die Rollwitzer
Radler nicht gerade erfreut sind,
wenn sie vom Einkaufen aus Pa‐
sewalk nach Hause fahren. Die
anschließende Strecke zwischen
Feld, Wald und Wiesen bildet
eineangenehmeFahrstrecke, be‐
sonders für Naturliebhaber. Vor
dem Kirchenportal in Bröllin wa‐
ren von den Männern des ALV
schon Tische und Stühle zur Rast
aufgestellt worden. Bei Kaffee,
Kuchen und kalten Getränken
verging die Rast sehr gemütlich.

Zum Abschluss bekamen alle
eine Kostprobe des Flötenspiels
von Christel Laufer. Sie hatte es
seit ihrer Tätigkeit als Kinder‐
gärtnerin nicht völlig verlernt. Im
Alter von weit über 70 Jahren
spielte sie auch noch auf der
Mundharmonika. Alle staunten
und sparten nicht mit Applaus.
Diese Überraschung wird keiner
der Teilnehmer vergessen. Froh
gelaunt wurde die Rücktour zü‐
gig geschafft. Die fünfte Radler‐
fahrt des ALV fand am 20. Juli
statt. Es ging nach Krugsdorf an
den Kiessee. Die Wasserfreunde
hatten natürlich ihr Badezeug
dabei.

gerda striecker

Pasewalk: Die umfangreichen
Planungsarbeiten für das neue
Wohn- und Geschäftshaus Ecke
Bergstraße/Grünstraße sind ab‐
geschlossen. Der große aufge‐
stellte Baukran kündete bereits
vor einigen Wochen vom Beginn
der Bauarbeiten. Am 14. Juli
konnten René Staatz und Hans-
Jürgen Schultz vom Vorstand ge‐
meinsam mit den Mitarbeitern
der Wohnungsbaugenossen‐
schaft Pasewalk eG, den Planern
vom Architekturbüro H2B und
Mitarbeitern der bauausführen‐

den regionalen Firmen feierlich
in kleinem Rahmen die Grund‐
steinlegung vollziehen. Es wer‐
den 21 Wohneinheiten mit einer
Wohnfläche von 65 bis 105m²
entstehen. Die Ausschreibung
der Arbeiten wird losweise erfol‐
gen. Regionale Bauunternehmen
haben so die Gelegenheit, sich an
den Ausschreibungen zu beteili‐
gen und beimersten barrierefrei‐
en Neubau der Pasewalker
Wohnungsbaugenossenschaft
seit derWende dabei zu sein.

doreen schmidt

Vierte Radlertour des
Arbeitslosenverbandes

Grundsteinlegung für
neues Wohn- und
Geschäftshaus
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Lukasz Hajduk • Torgelower Straße 14 • 17309 Pasewalk

017670586042
017620025306
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WIR in UER
magazin + agentur + portal

Auf unserem Portal WIRinUER.de finden Sie viele weitere
spannende sowie regionale Beiträge aus Uecker-Randow
undUmgebung.

Haben Sie eine interessante Geschichte für unsere vielen
Leser in der Uecker-Randow-Region? Dann schicken Sie
uns gern eine E-Mail mit Ihren Informationen an
info@WIRinUER.de und wir veröffentlichen Ihren Artikel
bei uns im Regionalmagazin oder auf unserem regionalen
Portal im Internet.

facebook.com/WIRinUER

instagram.com/WIRinUER

twitter.com/WIRinUER

WIRinUER.de
Scanmich!
WIRinUER.de
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Dat is all Johrhunnerte her, dor hausten up
Schlott Vogelsang deRoovridders Bröker. Dat
wier ’ne oew’le Bagasch’, de dat vör allen up
de Kooplüüd afseihn harr, de mit ehre Han‐
nelsworen up de Strat von Ueckermünn nah
Stettin dörch de Heid trocken. Eenmol plün‐
nerten se all de Wagens, de för den Herzog
von Stettin bestimmt wiern, un schlögen ok
de Kooplüüd un ehre Knechte dot, üm alle
Spuren to verwischen. Un ok noch fief un‐
schüllige Frugens, de disse Freveltat tofällig
mit anseihn harrn. De pommersche Herzog
güng gägen de Rööverslüüd vör, awer de Rid‐
ders wieren listig: Üm ehre Verfolgers afto‐
lenken, hebben se ehre Peer de Haufiesens
verkiehrt rüm anschlagen laten…

Wenn also de Spur hen to dat Schlott
güng, wiern se up Roov ünnerwägens, un
wenn de Spur rut in deHeidewieste, säten se
in’t Schlott bi Braden unWien. Dat duerte ’ne
Tiet lang, bet de pommersche Herzog un sie‐
ne Kriegers dorhinner keemen. De Röövers
fünnen een böses Enn’! In Ueckermünn würr
jeder vun ehr vun veer Peer in Stücke räten.

Dat giwwt blot eenenWech, ümKritik to ver‐
mieden: nicks don, nicks seggen, nicks sien.

– Aristoteles –

Een Buer kümmt ees lat un snirtendun nah
Hus. Klock een wakt siene Fru up, awer hei
liggt nich in sien Bett. Se löppt los un sökt em
up den Hoff, bi de Käuh, – un toletzt find’ se
em in’n Schwienstall. Dor liggt he in’t Stroh
neben de Soech, strakt dat Diert oewer den
Buk un stamert selig: „AchMu-Mu-Mudding,
ickhewwgornichwüsst, dat dienNachthemd
so väle Knöp hett!“

Wecker Tal geföllt demeisten
Minschen an ’n besten?

In’t Stettiner Haff läwt all siet olle Tieden
eenewunnerschöne Seejumfer. Se hett ’n Lief
as ’ne Fru, awer von de Hüften dalwarts is se
een Fisch. Wenn de Fischer mit ehren Kahn
buten up See sünd, stiggt se oft bet an den
halwen Lief ut dat Water rut un kiekt ehr bi
den Fischfang to. Orrer se leggt sick up eene
Sandbank un smüstert de Mannslüüd to, de
an’t Äuwer mit de Nettflickerie togangen
sünd. Se seggt nix, awer wecker ehr to seihn
kriggt, den’n bedüd’t se Glück.

LösungdesRätsels:
datKapital

Wenige können sie noch sprechen,manche gerade noch so verstehen – die plattdeutsche
Sprache.Wir widmen diese Seite unserer alten Sprache imNorden.

www.mieneplattsiet.de

Dit un Dat (up Platt)

Roovridders up Schlott Vogelsang

Güllen Wöörd

To’n Grienen Een Radel

De Seejumfer
in’t Haff

Vokabeln

Viele weitere plattdeutsche Beiträge finden
Sie auf derWebsite von Karin Albrecht:

Plattdeutsch
Bagasch’
afseihn

Hannelsworen
trocken
Frugens

Peer / Haufiesens
dorhinner

fünnen
in Stücke räten

snirtendun
Klock een

Käuh
Soech
strakt
Buk

Knöp
Lief

dalwarts
stiggt

smüstert
Äuwer

Nettflickerie
bedüd’t

Hochdeutsch
Gesindel
abgesehen
Handelswaren
zogen
Frauen
Pferde / Hufeisen
dahinter
fanden
in Stücke gerissen
volltrunken
1 Uhr
Kühe
Sau
streichelt
Bauch
Knöpfe
Leib
abwärts
steigt
schmunzelt
Ufer
Netzflickerei
bedeutet
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▪ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
▪ Erledigung aller Formalitäten
▪ Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
▪ Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
▪ Haushaltsauflösungen

IM TRAUERFALL Tag & Nacht erreichbar
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52 • 17379 Ferdinandshof

Telefon Blütenquelle: 039778 / 2 91 24 Tel.: 0395 5 70 66 69 • www.horn-immo.de

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?

● Wertermittlung

● Profi Immobilien-Video

● Virtueller 360° Rundgang

● diskrete Vermittlung

● schnelle Abwicklung

● Begleitung bis zumNotar

und darüber hinaus



august 2022 • WIR in UER 23

Ein Jahr mit
demWald

ImWald könnenwir die vier Jahreszeiten intensiv erleben. Kälte
und Stille im Winter, das Aufblühen im Frühling, das pralle Le‐
ben imSommer unddie Vielfalt imHerbst. KommenSiemit auf
einen Streifzug durch unsere heimischen Wälder und erfahren
Sie vielWissenswertes über Bäume, Tiere und Pflanzen.

Folge 8: August

Pflanzen
Wenn Ihnen im Spätsommer oder im Herbst
bei einem Waldspaziergang ein intensiver
aasartiger Geruch in die Nase steigt, dann ist
dafür meist die Stinkmorchel (Phallus impu‐
dicus) verantwortlich. Selbst gegendenWind
kann man den Geruch über etliche Meter
wahrnehmen. Kaum zu glauben, aber wahr:
Dieser Pilz ist in seinem Frühstadium durch‐
aus essbar. Das unterirdisch lebende „Hexen‐
ei“, aus dem später der Stiel wächst, kann in
der Küche verwendet werden. Man zieht der
Knolle die Haut ab, schneidet sie in Scheiben
und brät sie dann wie Bratkartoffeln in einer
Pfanne.Der Pilz imEndstadium ist zwar nicht
giftig, aber ungenießbar. Angeblich soll er
dann so schmecken, wie er riecht.

Tierwelt
Die Blindschleiche bekommtNachwuchs, bis
zu25 Jungtierewerden lebendgeboren.Auch
Hase, Kaninchen und Igel freuen sich über
Neuankömmlinge. Der Schwarzstorch, der
imWald lebt, tritt schon die lange Reise nach
Afrika an.

KleineBaumkunde:Douglasie
Die Douglasie (Pseudotsuga menziesii) ist
ein immergrüner Baum. Sie erreicht in unse‐
ren Regionen Wuchshöhen von ca. 60 Meter.
Die Douglasie wächst schnell und bildet eine
relativ schlanke, kegelförmige Krone. Sie
kann ein Höchstalter von 400 Jahren errei‐
chen. Die 3 bis 4 langenweichenNadeln sind
grün bis blaugrün und einzeln stehend.
Wennman sie zwischenden Fingern zerreibt,
verströmen sie einen aromatischen, ange‐
nehmen zitronenartigen Geruch. Die Dou‐
glasie ist einhäusig getrenntgeschlechtig.
Mit 15 bis 40 Jahren ist die Douglasie blühfä‐
hig. Die Zapfen sind 4 bis 10 Zentimeter lang
und haben einen Durchmesser von 3 bis 3,5
Zentimetern. Zur Reifezeit hängen sie und
fallen als Ganzes ab, wie bei der Fichte. Die
Douglasie blüht von April bis Mai. Die Sa‐
men reifen bis September und werden von
Oktober bis November freigegeben.

rené plückhahn

Wussten Sie schon, …
… dass der deutsche Wald einen gro‐
ßen Teil zum Klimaschutz beiträgt? Er
speichert jährlich rund 2,6 Milliarden
Tonnen Kohlenstoff.

Schwarzstorch

Stinkmorchel als „Hexenei“

Blindschleiche

Zapfen der Douglasie

Douglasie

Stinkmorchel im Endstadium
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Verflixte Sieben!
Nicht für Marcel Hampel
Um das verflixte siebente Jahr
ranken sich gemeinhin einige
Mythen. Abergläubische Men‐
schen rechnen mit Unglück in
solchen Jahren, in denen sich ein
Ereignis zum siebenten Mal
jährt. Bei Marcel Hampel aus
Hammer ist das ganz anders. Er
nimmt die Gründung seines
Fachbetriebes für Kanal- und
Rohrreinigung vor sieben Jahren

zum Anlass, sich bei seinen Kun‐
den und Geschäftspartnern für
die Treue und Unterstützung zu
bedanken. Besonderer Dank gilt
den schon etwas älterenKunden,
die sich nicht scheuen, ihn vor
Ort bei den Arbeiten auch zu un‐
terstützen und selbst Hand anle‐
gen. Denn oft müssen bei der
Beseitigung einer Verstopfung
des Abflusses auch größere Ge‐

räte undWerkzeuge zum Einsatz
kommen. Darüber hinaus be‐
dient sich der erfahrene Fach‐
mann noch vieler anderer
Möglichkeiten, wie der Gruben‐
entleerung, der Fäkalienabfuhr,
des Einsatzes eines Spülwagens
oder des Kanal-TV, um über den
Monitor sehen zu können,wo ge‐
nau im Rohrleitungssystem die
Verstopfung ist. Die Kunden sind
dankbar, dass es die Firma HMS
gibt, und empfehlen Marcel
Hampel gern weiter. Er hat nach
getaner Arbeit auch viele Tipps
für die Kunden, damit sie zu‐
künftig von verstopften Abflüs‐
sen verschont bleiben. Oft hat er
die Möglichkeit imMagazinWIR
in UER genutzt, um sein Wissen
bei der Vermeidung von Verstop‐
fungen des Abflusses zu Hause
weiterzugeben. Liebe Leserinnen
und Leser, schreiben Sie uns, was
Sie schon immer rund um den
Abfluss wissen wollten. Marcel

Hampel wird ihre Fragen gern
beantworten und sich imFalle ei‐
nes Falles auch weiterhin um die
Beseitigung der Verstopfung
kümmern, auch im vermeintlich
verflixten siebenten Jahr.

doreen schmidt

KONTAKT
HMS Ihr Fachbetrieb für
Kanal-&Rohrreinigung
Inh.Marcel Hampel
KleinHammer 28a • 17358Hammer
Tel.: 03976 25 65 616
Mobil: 0171 38 20 855fo
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Hausverkauf mit Ihrer Sparkasse

Machen Sie ruhig Urlaub…
…wir kümmern uns um
den Verkauf Ihres Hauses

Rufen Sie an:0170 333 97 49
Mario Todtmann · 25 Jahre Makler Ihrer Sparkasse
Unsere Erfahrung – unser Netzwerk, Ihr Vorteil
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Keks trifft
Schokolade

Was soll es nachmittags zum
Kaffee oder Tee geben? Es muss
nicht immer Kuchen oder Torte
sein. Schließlich gibt es noch vie‐
le andere interessante Backide‐
en, dieman einmal ausprobieren
könnte. Deshalb stelle ich Ihnen
in dieser Ausgabe superleckere
Kekse vor, ganz nach amerikani‐
schemVorbild.DieZutatendafür
sind auch nicht außergewöhn‐
lich, vielleicht haben Sie bereits
alles, was dafür benötigt wird,
daheim imRegal zu stehen.

ZubereitungderKekse:
Zuerst sollten Sie den Backofen
auf 160°C Umluft vorheizen. Ver‐
mengen Sie in einer Rührschüssel
die weiche Butter mit dem wei‐
ßen und dem braunen Zucker.
Geben Sie ein Päckchen Vanille‐
zucker dazu und rühren Sie da‐
nach die beiden Eier unter.
Anschließend kommen Mehl,
Backpulver und Kakaopulver hin‐
zu. Alles gut vermengen. Dann
können Sie die Schokolade ha‐
cken und ungefähr ⅔ davon mit
den Mandeln und Korinthen un‐
ter den Teig heben. Nun ist der
Keksteig soweit fertig. Formen Sie
mit 2 Teelöffeln Kugeln und ver‐

teilen Sie diese mit genügend
Platz voneinander auf 2 Backble‐
chen, da die Kekse auseinander‐
gehen. Die restlichen Schoko‐
ladenstücke werden darüber
gestreut. Zum Schluss sollten Sie
dieKeksenochetwas flachandrü‐
cken und schon können sie in den
vorgeheizten Backofen für unge‐
fähr 10 bis 12 Minuten. Danach
sollten Sie die Kekse auf dem
Backblech auskühlen lassen. Fer‐
tig! Die Kekse sind sehr beliebt
und man kann sie eigentlich den
ganzen Tag über essen, nicht nur
am Nachmittag. Ich wünsche Ih‐
nen viel SpaßbeimNachbacken.

dannykrüger

Zutaten für ca. 20Kekse:
→ 250gweiche Butter
→ 60gweißer Zucker
→ 100g brauner Zucker
→ 1 Pck. Vanillezucker
→ 2 Eier
→ 300gMehl
→ 4 TL Kakaopulver
→ 2 TL Backpulver
→ 100g gehackteMandeln
→ 100g Vollmilchschokolade
→ 100g Zartbitterschokolade
→ 100g Korinthen, Rosinen

oder Cranberries
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Veranstaltungshighlight

Fr, 26. August, 20:30 Uhr (Premiere)
Sa, 27. August, 20:30 Uhr
Friedgarten
Sommer-Open-Air-Bühne
„Ba-Ta-Clan“
Nach der Operette von Jacques
Offenbach. Ein Kooperationsprojekt mit
teatreBLAU und dem Preußischen
Kammerorchester unter der Leitung von
Jürgen Bruns.
Tickets: 25,00 Euro

Ausstellungshighlights

Sonderausstellungsraum
Ausstellung „Lichtformung –
Lichtskulpturen“
Arbeiten von Itzik Iluz
bis 04. September

Foyergalerie
Ausstellung „UCKERMARK“
PANORAMEN von J. Jabs, Fotografie
bis 25. September

Mai–September Di–So 10–18 Uhr

Tickets: Dominikanerkloster Prenzlau – Tel. 0 39 84 / 75 280
Stadtinformation – Tel. 03984 / 75 163 oderwww.reservix.de

Aktuelle Informationen / Änderungen unter
www.dominikanerkloster-prenzlau.de

Änderungen vorbehalten!

Foto: Santiago Stankovic Foto: Itzik Iluz

23. Kultursommer im Dominikanerkloster Prenzlau

Kultur und Geschichte erleben!
Gefördert vom Landkreis Uckermark
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32 Jahre POMMERN TOURIST Ueckermünde
Tel. 039771 - 22865 oder 0172 3945 845
„Die schönste Sehenswürdigkeit, die es gibt – ist die Welt – sieh sie dir mit uns an!“

BUSREISEN
32 Jahre POMMERN TOURIST
Herzlich willkommen bei uns!

Reisen ist der schönste Weg, Geld auszugeben & trotzdem
auf eine wundervolle, interessante Art reicher zu werden!

Dresden
Stettiner
Philharmonie

Helene FischerWartburg

Berlin

5. & 6. Nov.
Foto: VeranstalterFoto: Veranstalter
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3 Tage zauberhaftes DRESDEN & ZITTAU 26. – 28. Aug.
& schönes Schloss Wackerbarth & OYBIN
* Busfahrt ab/an Uede, Egg., Tgl., Ferdh., Pw, Rollwitz
* 2 x Übern. inkl. reichhaltiges Frühstück FIRST CLASS STEIGENBERGER HOTEL
direkt neben der schönen Frauenkirche inkl. Touristensteuer
* inkl. Mittagessen – Eintritt & Führung Schloss Wackerbarth
* Busfahrt DRESDEN – ZITTAU – DRESDEN nur noch 3 x DZ frei !!
* Stadtrundgang/fahrt Zittau inkl. Mittagessen & Freizeit Zittau
* indiv. Freizeit in Dresden DZ p.P.439.-€ EZ499.-€

Auf den Spuren der Sachsen & Thüringer 17. – 20. Sept
Leipzig – Erfurt – Gotha, die Blumenstadt
& Eisenach hist. Wartburg
* Busfahrt ab/an Uede, Egg., Tgl., Pw, Rollwitz
* 1 x Üb/Frühst. in Leipzig ****+Radisson Blu Hotel direkt am Gewandhaus
* inkl. Mittagessen im hist. Auerbachs Keller – danach Freizeit Leipzig
* 2 x Üb/Frühst. in Erfurt ****Radisson Blu direkt Innenstadt
* Fahrt nach Eisenach auf die schöne Wartburg – Eintritt – Führung
* Fahrt nach Gotha – Schloß Friedenstein – Eintritt – Führung – Kaffee individuell
* Freizeit in Erfurt DZ p.P.499.-€ EZ549.-€
Buchungen nur noch bis 10. Aug.

KURURLAUB Ostseebad SWINEMÜNDE 24. Sept – 7. Okt.
* Busfahrt ab/an Uede, Egg., Tgl., Ferdh., Ducherow, Ankl.,
* Übern.mit VP im 4*+ Hotel a.d.Promenade,
* inkl. 2 Kurbehandlungen p. Tag, ärztl. Betreuung DZ p.P. nur925.-€ EZ1025.-€

Große SCHLAGERNACHT Berlin 4* + Hotel!
Sa. 5. – So. 6. Nov Carpendale, Zucker, Ott, Rosenberg,
Nino de Angelo, Fantasy, Roselly, Ötzi, Brink
* Busfahrt ab/an Uede, Egg, Torgl., Ferdhof, Jatznick, Pw, Rollwitz
* 1x Übern inkl. edlem & reichhaltigem Frühstücksbuffet Hotel direkt
Friedrichstrasse
* Besuch des MC Arthur Outlettvillage inkl. 10% Einkaufs-Gutscheinen,
Weihnachts-Shopping!
* EintrittSchlagernacht MB Arena DZ p.P. nur250.-€ EZ300.-€
* indiv.Freizeit am Br.Tor, Reichstag Buchungen nur bis 29. Aug.!!

ADVENT im zauberhaften DRESDEN 25. – 27. Nov.
& Märchenschloß Moritzburg
* Busfahrt ab/an Uede, Egg, Tgl, Ferdhof, Jatznick,Pw, Rollwitz
* 2x Übern/Frühstück im 4*+ First Class STEIGENBERGER HOTEL
direkt neben der Frauenkirche
* inkl. Mittagessen im historischen Sophienkeller
* inkl. Nachtwächtertour Stadtrundgang
* Besuch der zauberhaften Weihnachtsmärkte
* inkl. Eintritt Moritzburg & inkl. Eintritt Ausstellung „Drei Haselnüsse
für Aschenbrödel“
* Freizeit in Dresden & Moritzburg DZ p.P. nur399.-€ EZ449.-€

WELLNESS-SCHNÄPPCHEN SWINEMÜNDEWE
17. – 19. März 2023 !
* Busfahrt ab/an Uede, Egg, Torgl, Ferdh, Ducherow ,Anklammit Stadtrundfahrt
* 2x Übernachtung inkl.Vollpension und inkl. Schwimmbadbenutzung
* inkl. je 1 x Massage und Magnetfeldbehandlung, Freizeit Zentrum & Promenade
Schnäppchenpreis !! DZ p.P. nur299.-€ EZ349.-€

Historisches DRESDEN & das wunderschöne BRESLAU
mit seiner Märchenschlösser-Umgebung & tolles
Programm 10. bis 14. Mai 2023 !!
* 1x Üb/Fr im Steigenberger Dresden 3x Üb/Fr im Radisson Blue Breslau

Sommer KONZERT HIGHLIGHT 2023!!
HELENE FISCHER Berlin Sa. 3. bis So. 4. Juni 2023!!
Buchungen ab sofort möglich – nur 6 Karten
* Busfahrt ab/an Uede, Egg., Tgl., Pw, Rollwitz
* inkl.Eintritt Konzert MB Arena in der PK 1
* 1 x Üb/Fr im ****+Maritim pro Arte direkt Friedrstr. an der Spree
* inkl. Touristensteuer
* Eintritt/Führung Tränenpalast Freizeit Shoppen
& Relaxen am Ku-Damm DZ p.P.349.-€ EZ379.-€
Bei Ausfall von Konzerten& Showswerden Ersatzterminegeboten –Umtausch/Rückgabe
der Konzert/Kultur-Busfahrt nicht möglich!

Die schönsten Geschenkideen TAGESFAHRTEN!!
Stettiner Philharmonie neue Saison Buchungen nur bis 8. August !!
16. Sept. Schimanowski – Saisoneröffnung – gr. Orchester p.P. 60.-€
14. Okt. Grieg p.P. 60.-€
18. Nov. Wieniawski / Berlioz p.P. 60.-€
25. Nov. Großer Verdi-Abend p.P. 70.-€
16. Dez. Stalmierski / Schubert / Liszt p.P. 60.-€

* WARNEMÜNDE Schiffahrt & Kaffeemenü imHotel Neptun 3. Aug. 69.-€
* STETTIN – STÖWERWERK-Museum – Stadtrundfahrt &Mittag imSchloss 9. Aug. 60.-€
* HANSE SAIL Rostock Stadthafen – Festmeile – Innenstadt 11. Aug. 40.-€
* STETTIN historisch BUNKER-Führung Stadtrundf. – Reiseleitung, Mittag im Schloss,
Paradeplatz, Quistorpaue, Hakenterrasse, Freizeit Galaxy uvm. 16. Aug./27. Sept 65.-€
* Ostseebad SWINEMÜNDE Stadtrundfahrt/Reiseltg, Hafen/Zentrum/Promenade

17. Aug. und 24. Sept. 40.-€
* Wasserschloß Quilow Führung &Mittag im Fährkrug Gutshof Stolpe 20. Aug. 59.-€
* FriedrichstadtPalast „Arise“ Neue Show um15.30 Uhr 3. Dez. 95.-€
* Weihnachtsmarkt Berlin 3. Dez. 40.-€
* HOLIDAY on ICE Rostock 10. Dez. 95.-€
* Weihnachtsmarkt Rostock 10. & 13. Dez. 40.-€
* Weihnachtsmarkt Stettin Quistorpaue-Kaskada-Galaxy 11. Dez. 39.-€
* GrüneWoche Berlin 2023 inkl. Eintritt 24. & 28. Jan. 55.-€
* J. Strauss Gala Showmit Ballet um 16 Uhr Berlin Konzerthaus 2023 31. Jan. 100.-€

Buchungen ab sofort nach Vorhandensein
Mo.–Fr. 9–17 Uhr!

Abfahrt abhängig von Fahrtroute! Ueckermünde, Eggesin, Torgelow, Ferdinandshof,
Jatznick, Pasewalk, Rollwitz (Ducherow, Anklam, Liepen, Padderow)
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GLÜCKSTALER
Suchen Sie den gut versteckten Glücksta‐
ler in dieser Ausgabe und schicken Sie uns
die Seitenzahl mit genauer Position per
Post (Bahnhofstraße 43, 17358 Torgelow)
oder E-Mail (gewinn@WIRinUER.de). Sie
können einen Pasewalker City-Gutschein
im Wert von 10€ gewinnen. Gesponsert
wird der Preis von derWIR inUERGmbH.

Teilnahmeschluss beider Rätsel ist der 31.08.2022.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WO IST DAS?

In welchemOrt wurde dieses Foto aufgenommen? Schicken Sie
uns die richtige Antwort per Post (Bahnhofstraße 43, 17358
Torgelow) oder E-Mail (gewinn@WIRinUER.de). Sie können
einen Pasewalker City-Gutschein imWert von 10€ gewinnen.
Gesponsert wird der Preis von derWIR inUERGmbH.

foto: rené plückhahn

Gewinner der
Juni-Ausgabe
Da wir den Teilnahmeschluss aller Rätsel seit ein paar Ausgaben im‐
mer auf den letzten Tag eines Monats gelegt haben, erscheint die
Auflösung stets zwei Ausgaben danach. Hier sind also unsere Gewin‐
ner der Juni-Ausgabe. Mehrere Hundert Postkarten, Briefe und E-
Mails sindwieder bei uns imBüro gelandet. Klaus Bellin aus Pasewalk
hat beimRätselspaßdas richtige Lösungswort „Klostergarten“ erraten
und kann sich über 2 Freikarten für eine Veranstaltung mit Christoph
Maul im Friedgarten in Prenzlau freuen. Gesponsert wurde der Preis
vom Dominikanerkloster Prenzlau. Unser Glückstaler hatte sich auf
Seite 6 versteckt. Heidemarie Arndt aus Eggesin hat ihn entdeckt und
gewinnt somit einen City-Gutschein der Stadt Pasewalk im Wert von
10€, gesponsert von der WIR in UER GmbH. Eva-Maria Schuldt aus
Torgelowerhält ebenfalls einenCity-Gutschein, denn sie hat den rich‐
tigen Ort bei „Wo ist das?“ erkannt. Es war die Trümmerkugel im Le‐
ninhain in Pasewalk. Herzlichen Glückwunsch! Auch in dieser
Ausgabe haben wir wieder drei Rätsel dabei. Nutzen Sie Ihre Chance
auf die Gewinne.Wir drücken allen die Daumen!

danny krüger

Massagestudio

Massagen

Angebote

mit mobilem
Massageservice

Rücken-Nackenmassage
20min. 16,-€
30min. 20,-€
60min. 48,-€

Ganzkörpermassage
60min. 48,-€
75min. 58,-€

Handmassage
10min. 8,-€

Hand-Armmassage
20min. 16,-€

Fußmassage
20min. 16,-€

Fuß-Beinmassage
30min. 24,-€
Die Massagen sind auch
wahlweise kombinierbar.

10er Bonuskarte – Die 11. Massage ist frei.
Erhalt eines 20% Coupons bei

der ersten Massage.
Alle Massagen sind auch
als Gutschein erhältlich.

Tel.: 0160 160 19 86
E-Mail: relax-k.blum@t-online.de

Kathrin Blum
Breite Straße 26
17358 Torgelow
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seit 12 Jahren für Sie da

Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel: 039779 297181
Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Wir suchen dringend für
solvente Familie mit 2 Kindern
ein Haus oder Wohnung zum
Kauf oder Miete.

Immobilien &
Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

SPONSORDESRÄTSELS
Das Seifenhaus in Ferdinandshof pro‐
duziert seit 2006 eine Vielzahl von
hochwertigen Seifen und Badezusät‐
zen. Ein umfangreiches Zubehör für
die Körperpflege runden das Angebot
des Seifenmeisters ab.

WASKÖNNENSIEGEWINNEN?
Das Seifenhaus verlost unter allen Teil‐
nehmern 3×1 Gutschein im Wert von
jeweils 15€.

WIEKÖNNENSIEMITMACHEN?
Beantworten Sie alle Fragen und schi‐
cken uns das Lösungswort per Post
oder Mail an gewinn@WIRinUER.de
zu. Das Los entscheidet.

UNSEREANSCHRIFT
WIR inUERGmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

TEILNAHMESCHLUSS
Teilnahmeschluss ist der 31.08.2022.
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Welchen Schachspieler hat die VR-Bank Uckermark-Randow eG kürzlich unterstützt?

Welcher Handwerker kann in diesem Jahr sein 7-jähriges Bestehen feiern?

Welches Unternehmen hat die Seniorenresidenz in Pasewalk übernommen?

Inwelcher Stadt betreuen Lisa Schumann undHannes Scheele ihre Kunden?

Auf welchem Schloss hausten vor vielen Jahren die Raubritter Bröker?

Vonwelcher Ueckermünder Einrichtung ist Peter Kolata der Namensgeber?

Wie heißt ein stinkender Pilz, der im Frühstadium auchHexenei genannt wird?

Was findet am 20. August in Löcknitz statt?

In welchemOrtsteil steht ein Denkmal für den Gründer der DeutschenWildtier Stiftung?
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Unser Rätselspaß
Wenn Sie unserMagazin aufmerksam lesen, können Sie ganz
sicher alle Fragen beantworten. Viel Spaß beimRätseln!

LÖSUNGSWORT Waswird diesmal gesucht?
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Wie können Sie teilnehmen?
Halten Sie in unserer Uecker-Randow-Region oder der angren‐
zenden Uckermark Ausschau nach Flüssen und Seen. Schicken
Sie gern bis zu 12 Fotos, idealerweise imQuerformat, per E-Mail
an info@WIRinUER.de mit Ihrem vollständigen Namen,
Wohnort sowie dem Aufnahmeort und Titel des Fotos. 12 Bilder
werden unseren Kalender für 2023 zieren.

Teilnahmebedingungen:
Sie dürfen mit maximal 12 Fotos am Wettbewerb teilnehmen.
Einsendeschluss ist der 30.09.2022. Mit Ihrer Teilnahme bestä‐
tigen Sie, dass die Urheberrechte bei Ihnen liegen und die Fotos
frei von Rechten Dritter sind. Bei Ansprüchen von Dritten wird
die WIR in UER GmbH vom Teilnehmer von allen Ansprüchen
freigestellt. Sind Personen dargestellt, dürfen keine Persönlich‐
keitsrechte verletzt werden. Rechtswidrige Inhalte sind unter‐
sagt. Mit der Teilnahme räumen Sie der WIR in UER GmbH die
räumlich, zeitlich und inhaltlich unbeschränkten und nicht aus‐
schließlichen Nutzungsrechte an dem Foto ein. Diese können
für etwaigeWerbezwecke genutztwerden, z.B. für einen Kalen‐
der, für die Veröffentlichung in diesem Regionalmagazin und
auf der Webseite WIRinUER.de. Außerdem erklären Sie sich
mit der Teilnahme einverstanden, dass Sie namentlich mit An‐
gabe IhresWohnortes in unserenMedien erwähnt werden.

das team vonWIR in UER

Andrea Scheel – Lübkower See

Angelika Gütter –Ueckermünde

Thomas Löst – Lebehnscher See

Axel Springer – Lübkower See

Carsten Löst – Latzigsee

Marina Hermann –Graben bei Ferdinandshof

Katja Richter – Lübkower See

30 WIR in UER • august 2022
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WIR in UER
magazin + agentur + portal

Wie können Besucher möglichst lange auf der eigenen Firmenhomepage
gehalten werden? Eine gute und sehr werbewirksame Möglichkeit ist die
Einbindung eines kurzen Unternehmensvideos, das die Dienstleistungen kurz
und emotional vermittelt, auf der eigenen Homepage. Damit kann man das
ImageeinesUnternehmenspositiv aufbauenund ihmsomit einGesicht geben,
das dem Besucher in Erinnerung bleibt. Wir erstellen Ihnen gern einen
individuellen Firmenclip aus Bildern und Videos und verarbeiten dabei das
von Ihnen gestellte Foto- und Videomaterial u.a. mit Bildtexten oder erstellen
selber Aufnahmen. Gerne unterlegen wir dieses Kurzvideo mit Musik, sodass
dieWerbewirksamkeit nochmals erhöht wird.

Telefon: 0159/03895163 | plueckhahn@WIRinUER.de

ab250€
(netto, zzgl. MwSt.)

FIRMENCLIP
PRODUKTION



Autohaus Grimm GmbH
Fichtenstraße 39
17358 Torgelow

TORGELOW
03976 / 433088

UECKERMÜNDE
039771 / 22397

Typenoffene Werkstatt · PKW · Transporter · Anhänger
Wohnmobile · Karosseriebau · Reifenservice · Autopflege uvm.

WASCHEN · POLIEREN · INNENRAUMPFLEGE

AUTOPFLEGE

www.grimm-auto.de


